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Aus dem Rathaus

 ■ Redaktionsschluss
für die Ausgabe im Juni 16.06.2023.
Erscheinungstag ist am 30. Juni 2023.

 ■ Sitzungstermine des Gemeinderates
Die nächste Gemeinderatssitzung findet am Donnerstag, 
29. Juni statt.
Anträge, die in dieser Sitzung vom Gemeinderat beraten und 
behandelt werden sollen, sind bis 15.06.20223 vollständig 
bei der Gemeindeverwaltung vorzulegen.
Es wird gebeten, diese Termine zu beachten und insbeson-
dere die erforderlichen Unterlagen dann rechtzeitig einzurei-
chen.
Die nächste Sitzung ist wie folgt geplant:

27. Juli 2023
14. September 2023

26. Oktober 2023

 ■ Nach über 27 Jahren im Bauamt in den 
wohlverdienten Ruhestand verabschiedet

Mit einer Feierstunde im kleinen Sitzungssaal des Rathau-
ses wurde Brigitte Loeper nach 27 Jahren und 6 Monaten in 
den Ruhestand verabschiedet. Bei einem Rückblick auf ihre 
berufliche Laufbahn dankte der erste Bürgermeister Thomas 
Sechser Frau Loeper für ihren Einsatz. 
„Ihre ausgeglichene Art machte sie nicht nur bei den Be-
schäftigten, sondern auch bei den Bürgerinnen und Bürgern 
der Gemeinde Oberaurach so beliebt“, hob Bürgermeister 
Sechser während seiner Laudatio hervor. „Frau Loeper war 
ein wichtiges Bindeglied zwischen Verwaltung und Bauhof 
zur Weitergabe von Informationen und Arbeitsaufträgen und 
erledigte einen Großteil der anfallenden Verwaltungsaufga-
ben im Bauamt.“
Sie werde der Verwaltung nicht nur als stützende Hand, son-
dern vor allem auch als Mensch fehlen. „Aber die Rathaustür 
steht ihr jederzeit offen“, so Thomas Sechser. 
Die Gemeinde Oberaurach wünscht Brigitte Loeper eine 
gute, erfüllte Zeit im neuen Lebensabschnitt und vor allem 
viel Gesundheit. 

 ■ NEU: Heimat-Info App Oberaurach
„Wissen, was los ist in Oberaurach!“
In unserer neuen Gemeinde-App Heimat-Info erhalten Sie 
als Bürger oder Bürgerin sämtliche Informationen, wie News 
oder Veranstaltungen direkt aufs Smartphone oder Tablet. 
Die Heimat-Info APP steht kostenlos zum Download zur Ver-
fügung.

Heimat-Info Benachrichtigungsfunktion
Mit der Heimat-Info APP können Sie sich auch an Termine 
oder Neuigkeiten erinnern lassen. Egal ob über Neuigkeiten 
aus dem Rathaus oder anstehende Veranstaltungen unse-
rer Vereine, Organisationen und Einrichtungen. Mit unserer 
Gemeinde-App sind Sie immer auf dem neuesten Stand! 
Einfach den Benachrichtigungsschalter aktivieren und schon 
erhalten Sie eine Push-Benachrichtigung, wann immer es et-
was Neues aus unserer Gemeinde gibt.
Sind Sie schon dabei? 

Wichtige Nachricht an alle Vereine, Einrichtungen und 
Organisationen:
Haben Sie sich schon registriert? In der Heimat-Info App 
erreichen Sie alle Mitbürger ganz einfach. In der neuen 
App können Sie Veranstaltungen ankündigen, neue Mitglie-
der ansprechen und über Ihr Vereinsleben berichten. Falls 
noch nicht geschehen, bitten wir Sie, sich jetzt in der App 
oder auf www.heimat-info.de  zu registrieren und aktiv unsere 
Mitbürger zu informieren. Bei Fragen zur Registrierung kon-
taktieren Sie bitte das Team von Heimat-Info (09498/906585, 
info@heimat.-info.de) oder wenden Sie sich an unsere Ver-
waltung.

 ■ Gut beraten per Video – Deutsche  
Rentenversicherung Nordbayern erweitert 
Beratungsangebot

Kindererziehungszeiten, Rentenansprüche oder Rentenbe-
ginn - zu all diesen und noch mehr Fragen berät die Deut-
sche Rentenversicherung Nordbayern. Ergänzend zu den 
bestehenden Beratungsmöglichkeiten bietet der fränkische 
Rentenversicherungsträger auch Videoberatungen an. Anlie-
gen können im direkten Austausch mit den Beraterinnen und 
Beratern bequem vom heimischen Sofa aus erledigt werden.
„Während der Corona-Pandemie haben wir sehr gute Er-
fahrungen mit unserer Telefonberatung gemacht. Mit der 
Videoberatung gehen wir nun noch einen Schritt weiter“, 
sagt Geschäftsführer Werner Krempl. „Die Videoberatung 
komplettiert die Online-Dienste sowie die telefonischen oder 
persönlichen Beratungsangebote der Rentenversicherung 
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um einen weiteren modernen und einfachen Kommunika-
tionsweg“, so der Geschäftsführer weiter.
Keine Anfahrt, keine Parkplatzsuche
Die Vorteile der Videoberatung liegen auf der Hand: Durch 
die persönliche Beratung von zuhause aus sparen sich Kun-
dinnen und Kunden nicht nur die Anfahrt und damit Zeit und 
Geld. Auch die mitunter stressige Parkplatzsuche entfällt. Al-
les was Versicherte oder andere Ratsuchende benötigen, ist 
ein PC oder Laptop mit Kamera, ein Tablet oder ein Smart-
phone sowie eine Internetverbindung. Für die Nutzung des 
neuen Angebots ist kein spezielles Programm und keine be-
sondere App notwendig.
Wie bei allen anderen Beratungsangeboten muss auch für 
die Videoberatung vorab ein fester Termin über die Telefon-
nummer 0921 607-2111 gebucht werden. Anschließend wird 
ein Zugangslink per E-Mail verschickt. Dieser führt zum ver-
einbarten Termin in die Videoberatung.
Alle Informationen zum neuen Angebot sowie die techni-
schen Voraussetzungen finden Interessierte unter www.
drv-nordbayern.de/videoberatung.

 ■ Standsicherheitsprüfung der Grabmale in 
den Friedhöfen der Gemeinde Oberaurach

Die Gemeindeverwaltung teilt mit, dass in der Zeit vom 
17.07.2023 bis 21.07.2023 die Standsicherheitsprüfung der 
Grabmale in allen Friedhöfen der Gemeinde Oberaurach 
durchgeführt wird.
Eine jährliche Standsicherheitsprüfung ist erforderlich, weil 
Frost, Regen, Senkungen und Einwirkungen von Wurzelwerk 
die Standsicherheit von Grabmalen erheblich beeinträch-
tigen können, ohne dass sichtbare Schäden entstehen. Ist 
ein Grabmal lose, kann der Druck einer Hand oder das kur-
ze Festhalten bei Pflanzarbeiten genügen, um den Stein in’s 
Wanken oder zum Umsturz zu bringen. Jährlich ereignen sich 
bundesweit rund 100 Unfälle, welche auf lose Grabmale – die 
zum Teil mehrere hundert Kilo wiegen – zurückzuführen sind.
Nach der Rechtsprechung des Bundesgerichtshofes (BGH) 
müssen die Friedhofsträger im Rahmen ihrer Verkehrssiche-
rungspflicht zumindest einmal im Jahr die Standfestigkeit 
der Grabmale überprüfen. Die Prüfung hat gemäß der Unfall-
verhütungsvorschrift VSG 4.7 der Gartenbau-Berufsgenos-
senschaft zu erfolgen
Bloßes „Rütteln“ am Grabstein reicht nicht aus, um die An-
forderungen der Unfallverhütungsvorschrift zu erfüllen.
Mit der technischen Prüfung wurde ein sachkundiges Unter-
nehmen beauftragt, um eine rechtssichere Kontrolle für jedes 
Grabmal, angepasst an dessen Konstruktion, zu gewährleis-
ten. Die Prüfung der Standfestigkeit dauert pro Grabmal nur 
wenige Sekunden. Die Nutzungsberechtigten beanstandeter 
Grabmale werden von der Friedhofsverwaltung angeschrie-
ben, um die Befestigung des Grabmals und Beseitigung der 
Gefahrenlage zu veranlassen. Sicherheit hat hierbei oberste 
Priorität.

Um Nachteile für die Nutzungsberechtigten und mögliche 
Haftungsansprüche zu vermeiden, werden lockere Grab-
steine gleich vom prüfenden Unternehmen gesichert (Si-
cherungsmaßnahmen lt. § 18 Abs. 13 Friedhofsgebühren-
satzung). Die Kosten für die Sicherungsmaßnahmen werden 
dann dem Nutzungsberechtigten in Rechnung gestellt.

Aus dem Gemeinderat

 ■ Inhalte aus der Sitzung des Gemeinderates 
Donnerstag, 04.05.2023 18:30 Uhr

Bauanträge und Bauvoranfragen:
Der Gemeinderat erteilte sein gemeindliches Einvernehmen 
zu einer Bauvoranfrage für die Errichtung eines Hühnerstalls 
samt Freigehege in Trossenfurt, sowie einem Bauantrag zum 
energieeffizienten Umbau und Erweiterung eines bestehen-
den Einfamilienhauses in Neuschleichach.

Verbesserung der Mobilfunkverbindung im Gemeinde-
gebiet:
Herr Pacher stellte im Auftrag der Firma Telefonica Germany 
(O2) einen geplanten Mobilfunkmast-Neubau im Gemeinde-
rat vor. Als Standort ist ein privates Flurstück nördlich von 
Tretzendorf vorgesehen. Die Anlage soll künftig für mobile 
Telefon- und Breitbanddienste in den entsprechenden Mobil-
funkstandards (GSM, LTE, 5G) und Frequenzen (aktuell 700 
MHz bis 3600 MHz) eingesetzt werden. Die genaue Position 
und Höhe des Masts sind bisher noch nicht bekannt. 
Mit Hilfe des Neubaus kann der Mobilfunkempfang (alle Net-
ze) nicht nur im nördlichen Flurbereich von Tretzendorf und 
Trossenfurt, sondern auch für den gesamten Ortsbereich 
von Tretzendorf und einen Teilbereich von Trossenfurt, ein-
schließlich eines Abschnitts der Staatsstraße Richtung Un-
terschleichach deutlich verbessert werden. 
Eine Entscheidung im Gremium zum Bauvorhaben wur-
de noch nicht getroffen; der Bauantrag wird innerhalb der 
nächsten Monate von Seiten der Firma Telefonica Germany 
(O2) gestellt und im Gemeinderat behandelt. 
Alle interessierten Bürgerinnen und Bürgern haben die 
Möglichkeit an einer Informationsveranstaltung zum Thema 
„Mobilfunkmast-Neubau in Tretzendorf“ teilzunehmen. Die 
Einladung wird in einer den kommenden Mitteilungsblätter 
erscheinen. 

Schöffenwahl 2023:
Das Landgericht Bamberg hat die Gemeinde Oberaurach mit 
Schreiben vom 25.01.2023 aufgefordert, für die Geschäfts-
jahre 2024 bis 2028 mindestens zwei Personen zu benen-
nen, die sich für das Schöffenamt zur Verfügung stellen. Die 
Gemeindeverwaltung hat die entsprechenden Veröffentli-
chungen veranlasst. Bis zum Ablauf der Bewerbungsfrist ha-
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ben sich insgesamt drei Personen gemeldet, die sich für das 
Amt zur Verfügung stellen möchten.
Der Gemeinderat beschloss alle drei Personen, die sich für 
das Schöffenamt 2024 bis 2028 beworben haben in die Vor-
schlagsliste aufzunehmen. Die Vorschlagsliste wird veröf-
fentlicht und im Anschluss dem Amtsgericht Haßfurt über-
mittelt.

Umbenennung der Nikolaus-Fey-Straße in  
Oberschleichach:
Der Gemeinderat befasste sich mit der Umbenennung der 
Nikolaus-Fey-Straße Oberschleichach. In dieser Straße be-
finden sich zum jetzigen Zeitpunkt nur zwei Hausnummern, 
sowie zwei weitere unbebaute Grundstücke. Die Gründe, die 
auch in anderen Gemeinden und Städten zu einer Umbenen-
nung dieses Straßennamens geführt haben und wovon meh-
rere Tageszeitungen bereits ausführlich berichteten, wurden 
von der Gemeindeverwaltung nochmals dargelegt:
Ein von der Stadt Würzburg in Auftrag gegebenes Gutachten 
schätzt Nikolaus Fey als überzeugten Nationalsozialisten ein. 
Dort heißt es: „Fey ist als überzeugter Nationalsozialist anzu-
sehen. Fey hat aktiv an der Ausgestaltung nationalsozialisti-
scher Propagandainszenierungen mitgewirkt und hat von der 
NS-Herrschaft persönlich profitiert.“ 
Demnach trat der Dichter 1933 im Alter von 53 Jahren in die 
NSDAP ein und überwachte als Beauftragter für die Reichs-
schrifttumskammer Texte anderer fränkischer Autoren auf 
ihre Vereinbarkeit mit der Parteilinie. Weiter heißt es in dem 
Gutachten: Fey wirkte von 1942 bis 1944 in der Regierung 
des „Generalgouvernements“ in Krakau mit. 
Laut Bericht hat sich Fey dort an Zensur beteiligt und ver-
sucht, Bewohner propagandistisch zu beeinflussen. Die Ni-
kolaus-Fey-Straße in Würzburg wurde letztlich unbenannt 
und heißt nun Elli-Michler-Straße, einer in Würzburg gebore-
nen Diplom-Volkswirtin und Dichterin. Namensgeber für eine 
Straße zu sein stellt eine besondere Ehre da, es entsteht eine 
gewisse öffentliche Vorbildfunktion. Diese Vorbildfunktion ist 
bei Nikolaus Fey nicht gegeben. 

Der Tagesordnungspunkt wurde ausgiebig diskutiert. Nicht 
unerwähnt blieb im Gremium der hohe Aufwand für eine 
mögliche Straßennamenänderung. Gerade mit Blick auf le-
diglich zwei Adressen stellte sich das Gremium die Frage, 
ob der große bürokratische und auch finanzielle Aufwand 
(für die Anwohner) den zukünftigen Nutzen rechtfertigt. Der 
Gemeinderat beschloss letztlich die Umbenennung der Ni-
kolaus-Fey-Straße in Oberschleichach. Mögliche alternative 
Straßennamen sind nun durch die Gemeindeverwaltung aus-
zuarbeiten und dem Gemeinderat zur Entscheidung vorzu-
legen.

Verleih der Outdoorbühne und des mobilen Verkaufsan-
hängers:
Der Gemeinderat beschloss die Gebühr und Kaution für die 
Nutzung der Outdoorbühne und des mobilen Verkaufsanhän-
gers (siehe Übersicht unten). Das Ausleihen ist grundsätzlich 
nur für gemeindliche Bürger, Vereine (auch als nicht eingetra-
gener Verein), und Gewerbetreibende möglich. Die Nutzung 
kann auch außerhalb des Gemeindegebiets erfolgen. 
Um die ortsansässigen Vereine und deren ehrenamtliches 
Engagement zu unterstützen, beschloss der Gemeinderat 
bei Vereinen auf die Erhebung einer Gebühr zu verzichten.

Feuerwehrgebäude Neuschleichach:
In der Sitzung des Gemeinderats vom 24.11.2022 wurde 
letztmals das geplante Feuerwehrgebäude in Neuschleichach 
behandelt. Der Gemeinderat beschloss in dieser Sitzung die 
Errichtung zweier Stellplätze, sowie die Verbesserung am 
Bestandsgebäude der Feuerwehr Neuschleichach.
Eine detaillierte Planung samt Kostenschätzung wurde von 
Seiten der Verwaltung, dem Planer Herrn Norbert Hartmann, 
Vertretern aus der Feuerwehr Neuschleichach und dem 
Kreisbrandrat Herrn Ralf Dressel, ausgearbeitet. 
Die Planung samt Kostenschätzung wurde in der Sitzung 
am 04.05.2023 vorgestellt. Der bisherige Kostenansatz 
wurde nunmehr überschritten. Die voraussichtlichen Ge-
samtkosten von bisher 310.000,00 Euro betragen nunmehr 
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nach Abzug der voraussichtlichen Förderung und Eigen-
leistung 465.000,00 Euro (605.000,00 Euro ohne Förderung 
und Eigenleistung). Dies entspricht Mehrkosten in Höhe von 
155.000,00 Euro im Vergleich zur ursprünglichen Summe. 
Die Gründe für die Erhöhung wurden vom Planer erläutert. 
Die Planung sieht nunmehr neben der Verbesserung des 
Bestandsgebäudes und der Errichtung einer Fahrzeughalle 
mit zwei Stellplätzen auch den Bau eines „Zwischentrakts“ 
zwischen den beiden erstgenannten Baukörpern vor. Ein zu-
sätzlicher „Zwischentrakt“ ist aus feuerwehrrechtlichen Not-
wendigkeiten unumgänglich. Dieser beinhaltet Umkleiden 
und sanitäre Anlagen. 
Im Bestandsgebäude ist neben einem Büro auch ein Be-
sprechungsraum mit einer Teeküche angedacht. Parkplätze 
werden in nördliche Richtung auf der Fläche des „Bolzplat-
zes“ errichtet. Das Projekt macht eine Umgestaltung des 
vorhandenen Spielplatzes samt „Bolzplatz“ notwendig. Die 
Nutzung beider Spielanlagen wird somit auch für die Zukunft 
sichergestellt.
Der Gemeinderat stimmte den Planungen einschließlich der 
Kostenschätzung zur Erweiterung des bestehenden Feuer-
wehrgebäudes in Neuschleichach zu.

Parksituation Steigerwaldstraße Oberschleichach:
Im Bereich der Steigerwaldstraße in Oberschleichach kommt 
es seit längerem aufgrund eines abgestellten Fahrzeugs im-
mer wieder zu kritischen Situationen im Straßenverkehr. In 
der Gemeindeverwaltung sind diesbezüglich Beschwerden 
von Anwohnern und Gewerbetreibenden eingegangen. Die 
Durchfahrtssituation für größere Fahrzeuge ist problema-
tisch, eine Gefahr für Fußgänger nicht ausgeschlossen.
Der Gemeinderat beschloss, die Verwaltung mit der Über-
prüfung zur Ausweisung eines Parkverbotes in einem Teilbe-
reich der Steigerwaldstraße in Oberschleichach zu beauftra-
gen. Vor Ausweisung des Parkverbots wird der Gemeinderat 
nochmals über das Ergebnis unterrichtet.

Gemeindliche Projekte im Gemeindeteil Tretzendorf:
Gemeinderatsmitglied Daniel Markert teilte dem Gremium 
am Ende der öffentlichen Sitzung mit, dass er vermehrt von 
Bürgerinnen und Bürgern angesprochen wird, die ihn nach 
dem aktuellen Stand der gemeindlichen Projekte in Tretzen-
dorf fragen. Um möglichst viele Bürgerinnen und Bürger zu 
erreichen, bat er um eine entsprechende Information im ge-
meindlichen Mitteilungsblatt.
Baugebiet „Löhlein“:
Am 15.12.2022 hat der Gemeinderat die 2. Änderung des 
Bebauungsplans „Löhlein“ als Satzung beschlossen; das 
Änderungsverfahren ist somit abgeschlossen. Aktuell fin-
den Abstimmungsgespräche mit dem staatlichen Bauamt 
Schweinfurt und dem Wasserwirtschaftsamt Bad Kissingen 
zur geforderten „Linksabbiegerspur“ der Staatsstraße statt. 
Parallel hierzu wurde bereits Kontakt mit dem Amt für Di-
gitalisierung, Breitband und Vermessung in Schweinfurt 
aufgenommen, um das notwendige „Umlegungsverfahren“ 
einzuleiten. Anschließend kann die Ausschreibung für die Er-
schließung des Baugebiets erfolgen.
Ausbau Staatsstraße Tretzendorf:
Das Staatliche Bauamt Schweinfurt plant derzeit die De-
ckenerneuerung der Staatsstraße in Tretzendorf vom Ort-
seingang bis Kreuzung Staatsstraße Richtung Eltmann. 
Abstimmungsgespräche finden bereits statt. Ein genauer 
Ausführungszeitpunkt liegt der Gemeindeverwaltung bisher 
noch nicht vor.

Ersatzneubau der Rathausbrücke:
Die wasserrechtliche Genehmigung für den Ersatzneubau 
der Rathausbrücke zur Insel am oberen Rathausweiher liegt 
seit Ende April 2023 vor. Die Ausführung wird voraussichtlich 
im Sommer diesen Jahres erfolgen.
Hochwasserrückhaltebecken Tretzendorf:
Das geplante Hochwasserrückhaltebecken wurde bereits in 
der letzten Bürgerversammlung vorgestellt. Mit seinen ca. 
115.000 m3 Rückhaltevolumen ist es auf Höhe des Kurve-
neingang vor Tretzendorf angedacht und soll den Hochwas-
serschutz verbessern. Aktuell laufen Abstimmungsgesprä-
che mit dem Wasserwirtschaftsamt Bad Kissingen und dem 
Landratsamt Haßberge. 
Renaturierung der Aurach:
Die Renaturierung der Aurach soll den Charakter der Aurach 
unterstreichen und bauliche Unzulänglichkeiten durch Was-
sererosionen beseitigen. Durch naturnahe Gestaltung wird 
der Bach ökologisch aufgewertet. Die verkehrstechnische 
Anbindung der Bushaltestelle in der Seestraße und deren 
Anbindung zur Staatsstraße 2275 sollen aufgewertet und 
verkehrssicher gestaltet werden. 
Die wasserrechtlichen Genehmigungen für die Maßnahme 
liegen bisher noch nicht vor. Die wasserrechtliche Anlagen-
genehmigung wird voraussichtlich im Juni 2023 vorliegen, 
die Genehmigung zum Gewässerausbau wird aufgrund der 
notwendigen Beteiligung von weiteren Fachbehörden noch 
bis zum Herbst diesen Jahres dauern. Eine Ausführung kann 
daher nicht vor dem Jahr 2024 erfolgen.
Radwegebau/Abwasserdruckleitung:
Das Verwaltungsgericht Würzburg hat den vom Bund Na-
turschutz in Bayern e.V. erhobenen Klagen für den Bau des 
Radwegs zwischen Tretzendorf und Unterschleichach mit 
Urteil vom 20.10.2020 stattgegeben. Die Strecke durch den 
Wald sei eine zumutbare Alternative.
Die Gemeinde Oberaurach beantragte daraufhin die Zulas-
sung der Berufung gegen dieses Urteil beim Bayerischen 
Verwaltungsgerichtshof. Dieser Antrag wurde Anfang dieses 
Jahres ebenfalls abgelehnt. Die Gemeinde Oberaurach kann 
somit am Bau des Radwegs entlang der Staatsstraße zwi-
schen Tretzendorf und Unterschleichach nicht mehr festhal-
ten. 
Die Planungen zur Verlegung der Abwasserdruckleitung zwi-
schen Tretzendorf und Unterschleichach entlang einer alter-
nativen Route (z.B. entlang des Waldwegs) werden vorange-
trieben. Im Zuge dieser Baumaßnahme könnte der Waldweg 
für Radfahrer attraktiver gestaltet werden.
Umstellung Straßenbeleuchtung auf LED-Technik:
Der Gemeinderat beschloss Ende letzten Jahres die Um-
rüstung aller konventionellen Leuchten auf LED-Technik 
im Geltungsbereich der Straßenbeleuchtungsanlage des 
Bayernwerks. Nach Abschluss der Umrüstungsarbeiten bis 
Ende diesen Jahres sind auch in Tretzendorf alle Leuchten 
mit LED-Technik ausgerüstet.
Breitbandausbau Tretzendorf:
Bis zum jetzigen Zeitpunkt wurden bereits 99 Glasfaseran-
schlüsse allein in Tretzendorf geschaffen. Im aktuellen För-
derverfahren der Bayerischen Gibabit Richtlinie ist die Ver-
sorgung mit Glasfaser für alle übrigen Anwesen in Tretzendorf 
vorgesehen. Dies gilt auch für das Baugebiet „Löhlein“.
Freiflächenphotovoltaikanlage:
Der Gemeinderat beschloss in seiner Sitzung vom 24.11.2022 
den Aufstellungsbeschluss zur Ausweisung eines Sonderge-
biets für PV-Freiflächenanlagen nördlich von Tretzendorf (ca. 
23 ha) in Zusammenarbeit mit der GUT – Gesellschaft zur 
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Umsetzung erneuerbarer Technologieprojekte im Landkreis 
Haßberge mbH. 
In einer der kommenden Sitzungen wird der erste Entwurf 
des vorhabensbezogenen Bebauungsplans von Seiten der 
GUT vorgestellt. Eine Informationsveranstaltung für alle in-
teressierten Bürgerinnen und Bürger wird stattfinden. Neben 
den Planunterlagen wird in dieser Veranstaltung auch das 
Finanzierungsmodell vorgestellt, das eine finanzielle Beteili-
gung aller Bürginnen und Bürger vorsieht.

Auszüge aus der nichtöffentlichen Sitzung:
Für den Kindergarten in Oberschleichach wurde die Auf-
tragsvergabe für die Netzwerkverkabelung beschlossen. Ne-
ben der Sicherstellung der telefonischen Erreichbarkeit für 
die Eltern machten auch die zunehmend digitalen Anforde-
rungen im pädagogischen Bereich die Investition notwendig. 
Der Gemeinderat beschloss die Auftragsvergabe der beiden 
Modulanlagen für die Errichtung zweier Krippengruppen am 
Oberaurach-Zentrum. 
Vor dem Hintergrund des Kreisstraßenausbaus in Danken-
feld erteilte der Gemeinderat seine Zustimmung zum Ange-
bot des Bayernwerks zur Umrüstung und Erweiterung der 
Straßenbeleuchtungsanlage (LED-Technik) in der Oberst-
Klarmann-Straße in Dankenfeld.
Christian Mann
Geschäftsleiter

Umweltecke

 ■ Altpapiersammlung / Gelbe Tonne
Die nächste Altpapiersammlung ist am Dienstag, 
27.06.2023
Die nächste Leerung der gelben Tonne für die Tour 1 
erfolgt am Donnerstag, 22.06.2023. 
Die Leerung für die gelbe Tonne der Tour 2 erfolgt am 
Freitag, 27.06.2023.

Vereine und Verbände

 ■ Frühjahrskonzert Blaskapelle Kirchaich
Nach drei Jahren pandemiebedingter Pause fand im bestens 
besuchten Oberaurach-Zentrum in Trossenfurt das Früh-
jahrskonzert der Blaskapelle Kirchaich wieder in gewohnter 
Form statt. Vorsitzender Ralf Dicker konnte neben Bürger-
meister Thomas Sechser und seinem Stellvertreter Hans Al-
bert, auch den Ehrenvorsitzenden Reinhold Graser, das Eh-
renmitglied Hermann Schäder und nicht zuletzt den Pfarrer 
i.R. Ewald Thoma, was nach dessen eigener Aussage Pfarrer 
„in Rufweite“ bedeute, willkommen heißen. Als Überraschung 
für das zahlreiche Publikum befand sich Kaplan Abbé Moise 
Seck unter den Mitwirkenden. Die Verantwortlichen der Blas-
kapelle konnte den Geistlichen dazu begeistern beim ersten 
Konzertteil im Schlagwerk-Register aktiv mitzuspielen. 
In Anlehnung an die 1000-Jahr-Feier ihres Heimatortes in 
diesem Jahr, stellten die Aicher Musikerinnen und Musiker 
ihr Konzert unter das Motto „1000 Takte Blasmusik“. Den 
Auftakt bildete die Erkennungsmelodie des Grand Prix der 
Volksmusik mit dem vielversprechenden Titel „So schön ist 
Blasmusik“. Es folgte ein Medley mit den schönsten Melo-
dien aus Walt Disney`s „König der Löwen“, alle aus der Fe-
der von Sir Elton John, der ja bekanntlich die Musik zum 
gleichnamigen Musical geschrieben hat. Weiter ging es im 
Programm mit dem Song „Africa“ der amerikanischen Rock-
band „Toto“. Der erste Konzertteil der Blaskapelle endete mit 
dem Lied „Gabriellas Sång“ aus dem schwedischen Kinofilm 
„Wie im Himmel“, der seit 2005 die Herzen der Menschen 
berührt. Gesungen wurde das Stück in schwedischer Spra-
che von der Aicher Dirigentin Kristina Renner.
Es folgte der Auftritt des gemeinsamen Schülerorchesters 
der Musikvereine aus Priesendorf und Oberaurach unter der 
Leitung von Heimo Bierwirth. Die jungen Musikerinnen und 
Musiker begeisterten das Publikum mit der Europahymne 
von Ludwig van Beethoven und modernen Arrangements mit 
Titeln wie „Rattle Snake“, „Banana-Split“ oder „Party Rock 
Anthem“. 

Auch die Jüngsten hochkonzentriert
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Den zweiten Konzertteil gestaltete die Blaskapelle zunächst 
wie gewohnt mit traditioneller Blasmusik. Den Auftakt mach-
te der „Coburger Marsch“, gefolgt vom Walzer „Du, nur du“ 
mit einem Gesangsduett der Dirigentin Kristina Renner mit 
Werner Burger. Dann begeisterte die Polka „Von Freund zu 
Freund“ von Martin Scharnagl das Publikum in der Halle. 
Romantisch wurde es bei der Ballade „La vie en rose“ der 
französischen Chanson-Legende Edith Piaf, bevor die Aicher 
Musikanten mit Cowboy-Hüten bewaffnet die Filmmusik zur 
legendären Fernsehserie „Bonanza“ zum Besten gaben. Mit 
einem Melodienstrauß der deutsch-amerikanischen Schla-
gerlegende Bill Ramsey brachten die Kirchaicher Aktiven das 
Publikum mit Titeln wie „Ohne Krimi geht die Mimi nie ins 
Bett“ oder „Souveniers, Souveniers“ zum „Swingen“. Den 
offiziellen Abschluss des Konzerts bildete eine musikalische 
Tour durch die 80er Jahre. Unter dem gleichnamigen Titel 
präsentierten die Musikerinnen und Musiker unvergesse-
ne Hits unter anderem der „Spider Murphy Gang“ oder der 
„Münchner Freiheit“. 
Das begeisterte Publikum ließ die Aicher Blaskapelle natür-
lich nicht ohne Zugabe von der Bühne. Diese wurden selbst-
verständlich mit der „Scherzpolka“ und dem extra für die 
1000-Jahr-Feier Kirchaich`s vom Dorfrocker Tobias Thomann 
komponierten Ohrwurm „Mir sin` Aicher“, den Kristina Ren-
ner für die Blaskapelle arrangiert hatte, dem begeisterten, 
mitsingenden Publikum geliefert. 
An den strahlenden, zufriedenen Gesichtern und vielen lo-
benden Kommentaren der Gäste, spiegelte sich der gelun-
gene Abend beim Frühjahrskonzert der Blaskapelle Kirchaich 
wider. Abschließend danke Vorstand Ralf Dicker noch allen 
Beteiligten, die zum Gelingen des Abends beigetragen hat-
ten. Nicht zuletzt den Frauen und Männer, die für das leibli-
che Wohl des Publikums sorgten.

Schülerorchester

 ■ 1.000 Jahre Kirchaich – Übergabe der 
Jubiläums-Medaille

In diesem Jahr feiert Kirchaich sein 1.000-jähriges Bestehen. 
Den ersten urkundlichen Nachweis über den Ort findet man 
in der Wildbannurkunde von Kaiser Heinrich II. aus dem Jah-
re 1023, in der Kaiser Heinrich II. dem Bischof zu Würzburg 
den Wildbann über den Steigerwald verleiht.
Anlässlich des Jubiläums haben der Ortskulturring Kirchaich 
und die Sparkasse Schweinfurt-Haßberge gemeinsam eine 
Sondermedaille aufgelegt. Geprägt wurden die Medaillen 
von der Firma B.H. Mayer’s Kunstprägeanstalt GmbH. Mit 
den besten Wünschen zum Jubiläumsfest übergaben Spar-
kassen-Vorstandsvorsitzender Peter Schleich und Julian 
Mauchel, 1. Vorsitzender vom Ortskulturring Kirchaich, Sil-
bermedaillen an die beiden Schirmherren Bürgermeister 
Thomas Sechser und Pfarrer i.R. Ewald Thoma.
Auf der Jubiläumsmedaille sind das Jubiläumslogo sowie 
der „Aicher Moggl“ zu sehen. Die Entstehungsgeschichte 
des „Aicher Moggl“ führt in das Anwesen mit der ehemaligen 
Bezeichnung „Kirchaich Haus Nummer 95“, wo ein soge-
nanntes „Mogglgeschäft“ betrieben wurde. Moggl steht für 
die Zapfen von Nadelbäumen: In den umliegenden Wäldern 
wurden von den Bäumen die Moggl gepflückt und deren Sa-
men in der Scheune getrocknet. Anschließend erfolgte der 
Verkauf nach Miltenberg zur Baumschule. Im Laufe der Zeit 
entwickelte sich hier ein eigener Geschäftszweig mit An- 
und Weiterverkauf der Moggl-Samen, so dass das Haus als 
„Mogglburg“ bezeichnet wurde und damit schließlich auch 
die Bewohner des Ortes zu ihrem Namen „Aicher Moggl“ ka-
men.
Die Medaille kann ab sofort in unterschiedlichen Ausprä-
gungen und limitierter Auflage beim Ortskulturring Kirchaich 
erworben werden. Nähere Informationen rund um das Jubi-
läum sind unter www.ortskulturring-kirchaich.de zu finden. 
Dort gibt es auch die Kontaktdaten bei Interesse an den limi-
tierten Medaillen.

Das Foto (© Thomas Engert) zeigt von links: Vorstands-
vorsitzender Peter Schleich, Bürgermeister Thomas 
Sechser, Pfarrer i.R. Ewald Thoma, Julian Mauchel (1. 
Vorsitzender des Ortskulturrings Kirchaich) und den Or-
ganisator der Medaillen-Aktion Wolfgang Thomann.
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VORRUNDEN-SPIELE
13:30 Uhr Neuschleichach – Fatschenbrunn

14:30 Uhr Unterschleichach – Kirchaich

15:30 Uhr Neuschleichach – Trossenfurt

16:30 Uhr Kirchaich – Dankenfeld

17:30 Uhr Trossenfurt – Fatschenbrunn

18:30 Uhr Unterschleichach – Dankenfeld

Samstag
01.07.

HALBFINALE & FINALE
14:00 Uhr Spiel um Platz 3 & 4 (2x 45min) 

16:00 Uhr Spiel um Platz 1 & 2 (2x 45min)

18:00 Uhr Siegerehrung

Sonntag

02.07.

SPIELPLAN
 OBERAURACHPOKAL
Gruppe I: Trossenfurt, Fatschenbrunn, Neuschleichach

Gruppe II: Unterschleichach, Dankenfeld, Kirchaich

Line-Dance & COUNTRY ABEND!
18:30 Uhr Festbeginn

ab 19:23 Uhr Line-Dance & Country Abend 
mit den Four Roses

Freitag

30.06.

Lasst uns feiern!
ab 13:30 Uhr Oberaurachpokal

(siehe gesonderter Spielplan)

ab 15:00 Uhr Kids Area

ab 19:23 Uhr Stimmungsband 
Asphaltstürmer

Samstag
01.07.

Schunkeln mit alt & Jung!
10:30 Uhr Festgottesdienst

in der Radsporthalle

11:30 Uhr Mittagstisch am Festplatz 

ab 14:00 Uhr Oberaurachpokal
(siehe gesonderter Spielplan)

ab 15:00 Uhr Kids Area

15:30 Uhr SVN Showtanzgruppe

ab 16:00 Uhr Live-Musik von Ludwig Behr

18:00 Uhr Siegerehrung Oberaurachpokal

Sonntag

02.07.

programm 
zum Festwochenende „100 JAHRE RSV“

100 Jahre

F OUR R O S E S
Fetzige Stimmungsmacher, schmusige Balladen und viel 

Country-Line-Dance-Musik, die einen tollen Abend versprechen.

A SPH A LT S T ÜrMER
Live auf der Überholspur. Stimmungsmusik für Jung und Alt. 

Musik mit dem Publikum!

100 JA HR E 
R S V UN T ER S CHL EICH ACH

FREITAG, 30.06. – SONNTAG, 02.07.23

Kindergärten

 ■ Woher die Kirchaicher Moggel ihren 
Namen haben

Für die Kinder der KiTa St. Josef, Kirchaich, sind die Wald-
tage immer eine ganz besondere Zeit. Gemeinsam mit der 
KiTa St. Anna, Priesendorf wird seit Jahren ein Waldstück 
der Kirchenstiftung Priesendorf genutzt um dort den Kindern 
nachhaltige Kindheitserinnerungen zu ermöglichen. 
Bevor die Kinder den Wald gefahrlos betreten können, muss-
te aber zuerst ein Baumgutachter den Wald beurteilen. Lei-
der hat der Trockenstress der letzten Jahre auch hier Opfer 
gefordert und etliche Bäume mussten gefällt werden und 
lose Äste aus den Baumkronen entfernt werden. Die Kosten 
hierfür beliefen sich auf über 1500€.

Die Waldtage starten mit geballter Kompetenz, begleitet wur-
de das KiTa Personal, dass sich vor kurzem in einer Team-
fortbildung zum Thema „Naturpädagogik“ schulen lies, von 
der Rangerin aus dem Naturpark Steigerwald Alexandra Kell-
ner und dem Förster der Forstbetriebsgemeinschaft Hass-
berge Marcel Waffler. 
Jedes Mal aufs Neue ist es für die Pädagogen beeindruckend, 
wie die Tage im Wald die Fantasie der Kinder beflügelt. An 
diesem Tagen vermisst niemand Puzzel oder Tablets. Statt-
dessen wird auf dem Hosenboden gerutscht, Hütten gebaut 
oder Feenhöhlen gesucht. Dass 15 Minuten durch den Wald-
spazieren nachweislich den Blutdruck und das Stresslevel 
senkt, merkte man den Kindern schon ab den ersten Tag an. 
Es war für die Kinder selbstverständlich seinen Spielpartner 
die Hand zu reichen, wenn dieser Unterstützung braucht und 
gemeinsam wurden die größten Äste transportiert.
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 ■ Waldkindergarten
Liebe Eltern,
endlich ist es soweit: Oberaurach wird um ein weiteres Be-
treuungsangebot reicher.
Die KiTa St. Josef, Kirchaich, freut sich, dass ab dem 
01.03.2024 die neue Waldgruppe „Die Pfiffer“ starten kann.  
Anmeldungen sind ab sofort in der KiTa Kirchaich möglich. 
Bitte beachten Sie, dass die Anmeldung noch keine feste 
Zusage beinhaltet. Die Platzzusage erfolgt erst mit Erstellen 
und Unterschreiben des Betreuungsvertrags.
In der Dankenfelder Flur entsteht ein einzigartiges Betreu-
ungskonzept. Eingerahmt von unserem schönen Steiger-
wald, auf den Flächen des Forstbetriebs Ebrach, können bis 
zu 20 Kinder betreut werden. Ausgangspunkt ist das ange-
schaffte Tiny House mit 36m² mit allem nötigen Komfort. Von 
Küche über Heizung bis hin zu Tischen und Stühlen hat dort 
alles seinen Platz. So entsteht ein vollständiger Gruppen-
raum inmitten der Natur.
Für extreme Wetterlagen findet die Gruppe im Gebrüder- 
Mendel-Haus in Dankenfeld Unterschlupf.
Unsere Waldgruppe ist einerseits eine normale KiTagruppe 
wie alle anderen auch, mit Vorschule und Morgenkreis u.v.m. 
Andererseits findet die pädagogische Arbeit hier auf einem 
anderen Weg und mit anderen Mitteln statt. Im Wald finden 
wir alles, was wir brauchen, und wir machen uns jeden Tag 
aufs Neue auf eine Entdeckungsreise. Baumstämme laden 
zum Klettern ein, mit Fichtenzapfen wird gerechnet und eine 
Löwenzahnblüte wird zum Stift. So werden die Kinder ne-
ben den klassischen Kindergartenmittel, mit Kreativität und 
Einfallsreichtum bestmöglich gefördert und auf die Schule 
vorbereitet.
Der Tag unserer Pfiffer beginnt um 8:00 Uhr und endet um 
14:00 Uhr.  Der Elternbeitrag ist der Gleiche wie in unserer 
KiTa in Kirchaich.  
Ein Pfiffer kann man ab dem dritten Geburtstag werden. Für 
Fragen und weiteren Informationen wenden Sie sich bitte an 
unseren Kindergartenleiter Julian Bayer, erreichbar unter der 
Telefonnummer 09549 1446 oder per Mail an kita.kirchaich@
web.de.

Aufregend wurde es mit der Rangerin Alexandra beim Absei-
len entlang eines Dachsbaues. Genau hinschauen mussten 
man zusammen mit dem Förster Waffler beim Waldmemory. 
Warum aber die Kirchaicher „Moggel“ genannt werden wur-
de anschaulich erlebt. 
Früher wurde in Kirchaich „Moggel“, also Kiefernzapfen, zen-
tral gesammelt und als Heizmittel verkauft. Für die Kinder 
heutzutage kaum vorstellbar. 
So sammelten auch die Kindergarten Kinder fleißig diese 
Zapfen. Natürlich musste auch ausprobiert werden ob und 
wie diese denn brennen. Die KiTa Leitung Julian Bayer zeigte 
wie man auf traditioneller Weise mit Hilfe von Kienspan, der 
Harzige Bestandteil von Holz, und einem Feuerstahl auch 
ohne Feuerzeug ein Feuer entzünden kann. 
Die Chance wurde genutzt und auf dem Feuer Haselnüsse 
geröstet und mit Ahornsirup verfeinert. Nach all der Arbeit 
ließen sich die Kinder das „Eichhörnchen-Frühstück“ unter 
dem frischen Grün des Waldes schmecken.
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Schulen

 ■ Vorlesewettbewerb
Am 26. April fand an der Grundschule wieder der Lesewett-
bewerb statt. Alle vorher ermittelten Klassensieger traten 
gegeneinander an und lasen sowohl geübte Texte, als auch 
Fremdtexte fließend und betont vor. Der Jury – bestehend 
aus dem Bürgermeister Thomas Sechser, Johanna Neeb und 
Jutta Lohneis-Ruß – fiel die Entscheidung schwer! Die Sieger 
und Siegerinnen durften sich aus der Vorbildsbücherserie 
vom National Geographic ein Buch aussuchen. Sie wählten 
Amelia Earhart, Tutanchamun, Mozart und Einstein. 

 ■ Ausflug nach Kirchaich
Am 27. und 28. April wanderten dann die jahrgangsgemisch-
ten Klassen nach Kirchaich, wo sie in die Vielfalt der Gärt-
nerei Hofmann eintauchen durften. Jedes Kind durfte ein 
Fleißiges Lieschen einpflanzen. Außerdem erfuhren wir, dass 
die Gärtnerei fast ausschließlich mit Regenwasser gießt. Das 
Probieren von Küchenkräutern war für viele das Highlight. 
Vielen, vielen Dank!
Auch in der Bücherei wurden wir herzlich von Frau Stark 
empfangen und durften nach Herzenslust stöbern und lesen! 
Danke!! 
Das Busunternehmen Barth spendierte und die Heimfahrt. 
Dankeschön!

 ■ Weltkulturerbelauf - Bamberg, am 7. Mai 
2023

Am 7. Mai war es soweit! Die Grundschule Oberaurach lief 
mit zwei gemeldeten Teams beim Weltkulturerbelauf Bam-
berg mit. Nina Then begleitete unser Team der Jahrgangs-
stufe 1/2 beim Fuchs-Schülerlauf und Nadine Buld die Grup-
pe aus der Jahrgangsstufe 3/4 beim Bosch-Schülerlauf. 
Die Aufregung und die Stimmung inmitten tausender Zu-
schauer und hunderter Läuferinnen und Läufer war enorm. 
„10, 9, 8, …!“. Alle schrien den Countdown mit und fieberten 
dem Start entgegen. „…3, 2, 1, BUMM!“ Der Startschuss fiel 
und wir rannten - getragen von den Anfeuerungsrufen der 
Mengen, dem schönen Wetter und unserer Lust am Sport 
- so schnell wie möglich Richtung Ziel. Dort warteten unse-
re Zielhelferinnen Frau Stappenbacher und Frau Häfner mit 
einem Schild, um uns Läuferinnen und Läufer wieder einzu-
sammeln. Vielen Dank! Ein herzliches Dankeschön gilt der 
Fa. Markert, die uns mit Schildkappen ausstattete, damit wir 
uns in der Menschenmenge schnell wiederfinden konnten.

 ■ Schulfest der Grundschule Oberaurach
Das ganze Schuljahr stand bereits und steht auch weiterhin 
unter dem Motto der ACHTSAMKEIT, so auch das diesjähri-
ge Schulfest, welches am 5. Mai 2023 stattfand. 
Besonnen mit der Natur und seiner Umwelt umgehen, auf 
seine Mitmenschen achtgeben, Achtung vor anderen Perso-
nen und Lebewesen haben, auf seinen eigenen Körper hö-
ren, in sich hinein fühlen und aufmerksam mit allen Sinnen 
sein. Fürsorglich miteinander und mit sich selbst verfahren. 
Das eigene Selbst als positiv und schön wahrnehmen. …
Leichter gesagt, als getan! 
So hat sich die Grundschule Oberaurach ein besonderes 
Event einfallen lassen. Nachdem die Rektorin Anna Anwan-
der mit einer Rede und die Bläsergruppe unter der Leitung 
von Heimo Bierwirth die Feierlichkeit mit einem Konzert er-
öffnet hatten, konnten die Kinder durch das ganze Schulhaus 
und sich Stempel für die Teilnahme an den unterschiedlichs-
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ten Achtsamkeitsstationen, welche von ihren Lehrern und 
Betreuern der OGTS durchgeführt wurden, verdienen. Nach 
erfolgreicher Teilnahme durften sich die Kinder einen eigens 
gestalteten Button anfertigen.
Auch für die Eltern gab es im Schulhaus viel zu bestaunen 
und zu entdecken. Viele Sprüche hingen zum Lesen und Ver-
weilen aus. Spiegel hingen an den Wänden, um sich selbst 
zu betrachten und wahrzunehmen. 
Ein besonderes Dankeschön gilt den Helfern, aber auch allen 
Gästen. Denn GEMEINSAM haben wir zum Gelingen dieses 
schönen Tages beigetragen.

Kirche (mit Bücherei)

 ■ Mitteilungen der Kath. Öffentl. Bücherei 
Kirchaich im St. Ägidius-Haus

Öffnungszeiten : Montag und Donnerstag -  jeweils von 16.00 
- 18.00 Uhr
In den Pfingstferien nur am Donnerstag, den 01.06. ge-
öffnet!
Herzliche Einladung an alle – egal welcher Konfession…
Medienbestand: Über 6000 Medien (Bücher, Spiele, Tiptoi, 
CD, DVD,– TONIES)
Kontakt: Buecherei-kirchaich@gmx.de oder  
Tel.nr.: 0151/41489964
Bücherei-Nutzer können sich im Online-Katalog der Büche-
rei „Bibkat-Kirchaich“ umsehen und Medien reservieren oder 
ihre Ausleihe online verlängern. Info und Zugangspasswörter 
erhalten Sie in der Bücherei. 

 ■ Mitteilungen der Pfarrei Dankenfeld mit 
Kirchaich im Juni 2023

Die aktuelle Gottesdienstordnung finden Sie auf der Home-
page der Pfarreien: pfarreien-priesendorf-dankenfeld.de 
oder auf der Internetseite der Gemeinde unter „Kirchen und 
Pfarrämter“
Besondere Gottesdienste im Juni:
01.06. Donnerstag 14.00  Kirchaich – Seniorennach-

mittag 
08.06. Fronleichnam 08.30  Kirchaich – Eucharistiefeier 

– anschl. Fronleichnamspro-
zession

11.06. Sonntag,  09.00  Dankenfeld - Eucharistiefeier 
– anschl. Fronleichnamspro-
zession

17.06. Samstag,   Vierzehnheiligen - Wallfahrt der DJK 
Kirchaich

25.06. Sonntag, 08.30  Kirchaich Eucharistiefeier 
  10.00  Kirchaich Kinderkirche

Öffnungszeiten Pfarrbüro Priesendorf: 
Dienstag, Donnerstag von 10.00 bis 12.00 Uhr, Mittwoch von 
16.00 bis 18.00 Uhr
Tel: 09549/981155 Der Anrufbeantworter wird regelmäßig 
abgehört. In dringenden Fällen bitte eine Nachricht und 
Rückruf-Telefonnummer hinterlassen!
email: ssb.steigerwald@erzbistum-bamberg.de

 ■ Kath. öffentl. Bücherei Oberschleichach
Pfr.-Baumann-Str. 20
Öffnungszeiten Mittwoch und Freitag 15 – 16 Uhr
und Donnerstag 18 – 19 Uhr

DRINGEND UNTERSTÜTZUNG GESUCHT
Ab Juli 2023 sucht unser Team DRINGEND Personen 
(m/w/d), die ein- oder zweimal monatlich die Ausleihe 
übernehmen.
Wer mittwochs und/oder freitags von 15 bis 16 Uhr oder  
donnerstags von 18 bis 19 Uhr 

Zeit und Lust hat (keine Vorkenntnisse erforderlich) meldet 
sich bitte telefonisch bei Büchereileitung Adelheid Karg, 
Telefon 0 95 29/7 62

 ■ Kirchliche Nachrichten Evang.-Luth.  
Kirchengemeinde Eschenau

Herzliche Einladung zu nachfolgenden Gottesdiensten & Ver-
anstaltungen
27.05. 18.00 Uhr  Wochenschluss-Andacht in der Kath. 

Kirche Fabrikschleichach
29.05. 10.00 Uhr  Gottesdienst in der Dreifaltigkeitskir-

che Eschenau
30.05. 19.30 Uhr  Bibelkreis in Westheim im Schwarzen 

Adler
11.06. 10.00 Uhr  Gottesdienst in der Dreifaltigkeitskir-

che Eschenau
12.06. - 18.06.  Kleidersammlung, Abgabestellen: 

Altes Pfarrhaus Eschenau, Jakobikir-
che Westheim

13.06. 19.30 Uhr  Bibelkreis in Westheim im Schwarzen 
Adler

17.06. 10.00 Uhr  Bibeldetektive (Konfi4-Kurs) in  
Westheim im Schwarzen Adler

18.06. 10.00 Uhr  Abschlussgottesdienst der Konfi 3  
& 4 Kurse in der Jakobikirche  
Westheim

21.06. 14.00 Uhr  Mittwochstreff in Westheim im 
Schwarzen Adler

25.06. 10.00 Uhr  Gottesdienst in der Dreifaltigkeits- 
kirche Eschenau

27.06. 19.30 Uhr Bibelkreis in Westheim
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Veranstaltungskalender

Donnerstag Fronleichnamsprozession
08.06.2023 Pfarrei Oberschleichach 

Donnerstag Fronleichnamsprozession
08.06.2023 Pfarrgemeinde Kirchaich 

Sonntag Fronleichnamsprozession
11.06.2023 Pfarrei Dankenfeld 

Sonntag Familienfesttag der Vereine (Festplatz
11.06.2023 Ortskulturring Kirchaich e.V. 

Sonntag Familienfest mit Kinderprogramm
11.06.2023 TSV Oberschleichach 

Samstag 24. Wallfahrt - Vierzehnheiligen 
17.06.2023 DJK Kirchaich 

Freitag Johannisfeuer
23.06.2023 SC Trossenfurt-Tretzendorf 

Samstag Johannisfeuer
24.06.2023 FFW  Trossenfurt-Tretzendorf 

Samstag Johannisfeier
24.06.2023 Lindenverein Oberschleichach 

Samstag Johannisfeuer
24.06.2023 FFW Unterschleichach 

Samstag Johannisfeuer
24.06.2023 TSV Kirchaich 

Samstag Sonnwendfeier
24.06.2023 FFW Verein Neuschleichach 

Sonntag Pfarrfest
25.06.2023 Kath. Kirche Trossenfurt 

Sonntag  Wallfahrt nach Maria Limbach
25.06.2023  Pfarrei Oberschleichach 

Fr.-So. Festwochenende „100 Jahre RSV“
30.06.-02.07.2023 RSV Unterschleichach

Volkshochschule

 ■ Volkshochschule Oberaurach
Anita Amend 
Sandersgrund 11, 97514 Oberaurach 
Tel. (0 95 29) 12 49, anita.amend@gmx.de

C 14J04 Selbstbehauptungskurs - Fortsetzung
für Kinder von 6 - 12 Jahren
In dem Kurs lernst du, wie du eine Situation entspannst oder 
eine Gewaltsituation schnell und effizient beendest.

Inhalte des Kurses:
- frühzeitig Grenzen setzen und sich behaupten
- dein Selbstbewusstsein stärken
- Umgang mit Mobbing
- (Selbst-)sicher sich und anderen helfen

Rainer Schmee
Sa., 17.06. und Sa., 24.06.23, 09.00 - 11.00 Uhr
Trossenfurt / OAZ, € 50,00

Ausbildung hautnah erleben
Lernen Sie die Ausbildungsberufe der ÜZ Mainfranken und 
unserer regionalen Partner in Lülsfeld kennen: Elektroniker, 
Vermessungstechniker, Industriekaufleute und viele mehr!

WIR FREUEN UNS AUF IHREN BESUCH!

www.uez.de/ausbildung

ÜZ-Azubimesse
14. Juli 2023 ab 14 Uhr
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Information der Verwaltungen

 ■ Redaktionelle Informationen
Ihre Inhalte für den überregionalen Teil senden Sie bitte an 
amtsblatt@eltmann.de
Auskünfte zum jeweiligen Redaktionsschluss und Erschei-
nungstag erhalten Sie unter 09522/899-21. 

 ■ Spot an für die Berufsvielfalt im Landkreis 
Haßberge 

Jobentdecker-Filme sind im Capitol Kino in Zeil am 
Main zu sehen
Bereits zum fünften Mal findet dieses Jahr das Jobentde-
cker-Projekt statt: Jugendliche erkunden in den Sommerfe-
rien in kurzen Praktika verschiedenste Jobs und erleben so 
die große Berufsvielfalt im Landkreis Haßberge. Damit nicht 
nur die Jobentdecker erfahren können, welche interessan-
ten Unternehmen und attraktiven Betätigungsmöglichkeiten 
es in der Region gibt, haben Regionalmanagement und Bil-
dungsregion sieben Kurzfilme produzieren lassen. In jeweils 
rund 60 Sekunden zeigen die Clips unterschiedlichste Be-
rufsfelder und Aufgaben, die die Jobentdecker 2022 selbst 
erleben und bewältigen durften. Nun kommen die Filme auf 
die große Leinwand. Ab sofort sind die Clips nämlich im Ca-
pitol Kino in Zeil am Main vor jeder Filmvorführung zu sehen. 
Immer vier Wochen lang steht eine bestimmte Branche bzw. 
ein bestimmtes Motto im Fokus. So geht es zu Beginn gleich 
#hochhinaus. In den Sommermonaten heißt es dann #traditi-
ontrifftinnovation, #echtehandarbeit, #nahammenschen und 
#perfekteingerichtet. Zum Abschluss bis Mitte Oktober kann 
dann die Berufsvielfalt der Region noch einmal #mitallensin-
nen erlebt werden.
Wer nicht zu den regelmäßigen Kinobesuchern zählt, hat 
aber trotzdem die Möglichkeit, alle Jobentdecker-Clips zu 
sehen. Diese sind bereits auf dem Instagram-Kanal @joben-
tdecker_has veröffentlicht sowie auf YouTube unter dem 
Stichwort „Jobentdecker“ zu finden. 
Getreu dem Motto „Denn wir sind viel mehr“ beweisen die 
Filme eindrucksvoll, dass der Landkreis Haßberge eine at-
traktive Arbeits- und Ausbildungsregion mit zahlreichen 
kleinen und großen spannenden Betrieben ist. Wer auf der 
Suche nach dem Traumjob ist, hat hervorragende Chancen, 
diesen direkt in der Region zu finden. 
Die Zuschauer werden den Kinosaal sicherlich mit neuen 
Perspektiven auf die regionale Berufswelt verlassen. Für alle, 
die gerne mehr über die Jobvielfalt im Landkreis Haßberge 
erfahren möchten und diese persönlich im Rahmen eines 
Praktikums, einer Ausbildung oder einer Anstellung entde-
cken wollen, finden unter www.hasconnected.de verfügbare 
Stellenangebote aus der Region. Egal ob in der Praxis oder 
per Film, Regionalmanagement und Bildungsregion wün-
schen viel Freude bei einer Entdeckungsreise durch die Be-
rufswelt im Landkreis Haßberge.

 ■ Auf Azubisuche im Club

Landkreis Haßberge veranstaltet Speed-Dating zur  
Berufsorientierung in außergewöhnlicher Location
Nach der erfolgreichen Premiere 2022 organisieren Regio-
nalmanagement und Bildungsregion des Landkreises Haß-
berge gemeinsam auch in diesem Jahr wieder ein Berufsori-
entierungs-Event im Speeddating-Format. Die Veranstaltung 
findet am Donnerstag, 26. Oktober 2023 ganztägig im Ball-
haus in Hofheim statt. 
Betriebe und Unternehmen mit Sitz im Landkreis Haßber-
ge haben die Möglichkeit, sich im Rahmen des Speed-
dating-Events den Auszubildenden und Fachkräften von 
morgen zu präsentieren und direkt in Kontakt mit den Ju-
gendlichen zu kommen. Die außergewöhnliche Location des 
Ballhauses in Hofheim bietet ein tolles Ambiente für offene 
Gespräche und Begegnungen auf Augenhöhe. 
Landrat Wilhelm Schneider betont: „In nahezu allen Bran-
chen fehlen Fach- und Arbeitskräfte, zahlreiche Betriebe in 
unserer Region sind auf der Suche nach Auszubildenden. 
Zusätzlich zum erfolgreichen Jobentdecker-Projekt bieten 
wir mit dem Speed-Dating eine weitere hervorragende Mög-
lichkeit, Jugendliche und Arbeitgeber aus der Region mitein-
ander in Kontakt zu bringen.“
Schülerinnen und Schüler ab der 8. Jahrgangsstufe kom-
men im Klassenverbund zum Berufsorientierungs-Event und 
können jeweils zwei bis drei Speed-Datings mit verschiede-
nen Unternehmen absolvieren. Im Gegensatz zur Erstaufla-
ge der Veranstaltung erhalten die Jugendlichen dieses Mal 
schon vor der Veranstaltung die Möglichkeit, ihre Speedda-

Bildungskoordinatorin Katharina Eckstein (links), Kinobe-
treiber Bruno Schneyer (Mitte) und Regionalmanagerin 
Sonja Gerstenkorn (rechts) wünschen viel Spaß beim 
Entdecken der Berufsvielfalt im Landkreis Haßberge mit 
den Jobentdecker-Clips. 
Foto: Rainer Winkel/Foto-Kino Schneyer.
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ting-Partner gezielt nach ihren Interessen auszuwählen. Im 
Anschluss an die Speeddating-Partien bleibt noch Zeit für 
einen offenen Austausch mit allen teilnehmenden Betrieben, 
ähnlich wie bei einer klassischen Berufsorientierungsmesse. 
Um noch mehr Jugendlichen die vielfältigen beruflichen 
Möglichkeiten und attraktiven Arbeitgeber in der Region auf-
zuzeigen, werden auch alle Unternehmen, die am Speed-Da-
ting 2023 teilnehmen, auf dem Instagram-Kanal @jobentde-
cker_has vorgestellt.
Aufgrund der örtlichen Gegebenheiten ist die Anzahl verfüg-
barer Plätze begrenzt. Das Organisationsteam behält sich 
daher vor, eine Auswahl zu treffen, sollte die Anmeldezahl 
der Betriebe das verfügbare Platzkontingent übersteigen. 
Unternehmen, die sich für das Jobentdecker-Projekt 2023 
beworben haben, werden dabei vorrangig berücksichtigt. 
Betriebe und Unternehmen können sich ab sofort über das 
Online-Formular unter www.regionalmanagement-hassber-
ge.de/speed-dating/ bis einschließlich 12. Juni 2023 zum 
Speed-Dating anmelden. Bei Fragen zu diesem besonderen 
Berufsorientierungs-Event steht das Regionalmanagement 
zur Verfügung, entweder per E-Mail an regional-manage-
ment@hassberge.de oder telefonisch unter 09521/27-650.

 ■ „Regional gut unterwegs“ – Aktionstag  
am 1. Oktober

Veranstaltungen rund um das Thema regionale Produkte 
können ab sofort beim Regionalmanagement gemeldet 
werden
Das Regionalmanagement des Landkreises Haßberge unter-
stützt seit Jahren mit kleineren und größeren Aktionen die 
Direktvermarktung und Erzeugung regionaler Produkte. Für 
das Jahr 2023 ist eine ganz besondere Aktion geplant, um 
die Bevölkerung für den Wert regionaler Erzeugung zu sen-
sibilisieren. Am Sonntag, 1. Oktober, soll unter dem Motto 
„Regional gut unterwegs“ ein Aktionstag im ganzen Land-
kreis Haßberge stattfinden.
„Der Landkreis Haßberge bildet die Schnittstelle zwischen 
Weinfranken und Bierfranken. Die Erzeugung dieser und vie-
ler weiterer regionaler Produkte prägt und formt unsere Kul-
turlandschaft. Mit dem Aktionstag möchten wir das Zusam-
menspiel aus regionaler Produktion und Kulturlandschaft für 
die Bürgerinnen und Bürger erlebbar machen. Zugleich wol-
len wir deutlich machen, welch große Vielfalt an regionalen, 
qualitativ hochwertigen Produkten es vor unserer Haustüre 
gibt“, informiert Landrat Wilhelm Schneider.
Alle Direktvermarktungsbetriebe, Landwirtschaftsbetriebe, 
Hofläden, Dorfläden, Kommunen, Vereine und Institutionen 
sind dazu aufgerufen, sich mit einer Aktion am Aktionstag 
„Regional gut unterwegs“ am 1. Oktober 2023 zu beteiligen. 
Die Entscheidung über Form und Umfang der Aktion bleibt 
dabei jedem Veranstalter selbst überlassen: Von Hof- und 
Betriebsführungen über Verkostungen oder geöffnete Hoflä-
den bis hin zu Vorträgen, Märkten oder Hoffesten ist alles 
denkbar. Wer für den 1. Oktober 2023 sowieso bereits eine 
Veranstaltung mit Bezug zu regionalen Produkten geplant 
hat, kann diese ebenfalls melden. 
„Wir hoffen, dass sich möglichst viele mit einer Veranstaltung 
am Aktionstag beteiligen und wir so ein umfangreiches, at-
traktives Programm zusammenstellen können. Heimat, Kul-
tur-landschaft, regionale Wertschöpfung und Genuss sind 
unmittelbar miteinander verknüpft. Dieses Zusammenwirken 

möchten wir in den Fokus stellen und erlebbar machen“, er-
läutert Regionalmanagerin Sonja Gerstenkorn.
Über ein Online-Formular unter www.regionalmanage-
ment-hassberge.de/regional-gut-unterwegs/ können bis ein - 
schließlich 11. Juni 2023 Aktionen und Veranstaltungen ge-
meldet werden. Bei Fragen rund um den Aktionstag „Regio-
nal gut unterwegs“ ist das Regionalmanagement per E-Mail 
an regionalmanagement@hassberge.de sowie telefonisch 
unter 09521/27-650 zu erreichen.

 ■ Reinhören und gewinnen

„Vom Donut zum Krapfen“ – Der Podcast zum Erfolgsre-
zept Innenentwicklung im Landkreis Haßberge
Wie kann zukünftig das Wohnen und Leben auf dem Land 
gestaltet werden? Was macht einen Ort attraktiv? Was ge-
nau bedeutet eigentlich Innenentwicklung? Und wie hängt 
das alles mit Donuts und Krapfen zusammen?
Antworten auf diese und weitere Fragen gibt es im aktuel-
len Podcast des Regionalmanagements Landkreis Haß-
berge zu hören. Die ersten fünf Folgen sind bereits auf den 
gängigen Audioplattformen sowie unter www.regionalma-
nagement-hassberge.de/donut-krapfen/ veröffentlicht. In 
kurzweiligen Interviews spricht die bekannte Radiomodera-
torin Susanne Rohrer mit verschiedensten Gästen aus der 
Region darüber, wie es gelingen kann, die lebens- und lie-
benswerten Orte im Landkreis Haßberge zu erhalten sowie 
nachhaltig und zukunftsfähig zu entwickeln. Dabei entlockt 
sie sowohl Privatpersonen als auch Expertinnen und Exper-
ten die ein oder andere Geheimzutat für das Erfolgsrezept 
Innenentwicklung. Es geht um persönliche Geschichten und 
Erfahrungen, um Herausforderungen und Lösungsansätze, 
um Visionen und alternative Handlungsmöglichkeiten für Po-
litik und Gesellschaft. Hörerinnen und Hörer können auch für 
sich selbst aus jeder Folge etwas mitnehmen und sich Anre-
gungen für das eigene Handeln holen. 
Darüber hinaus haben alle Hörerinnen und Hörer die Möglich-
keit, Innenentwicklung persönlich und hautnah zu erleben. 
Unter www.regionalmanagement-hassberge.de/donut-krap-
fen/ gibt es ein Gewinnspiel zum Podcast. Zum Inhalt jeder 
Folge ist eine Frage zu beantworten. Dabei stehen jeweils 
drei Antwortmöglichkeiten zur Auswahl. Wer alle sieben Fra-
gen richtig beantwortet, hat die Chance, einen von drei Gut-
scheinen für außergewöhnliche Übernachtungserlebnisse in 
der Region zu gewinnen. Teilnahmeschluss für das Gewinn-
spiel ist der 11. Juni 2023. 

Der Podcast 
„Vom Donut 
zum Krapfen“ 
ist auf allen 
gängigen  
Audioplatt-
formen zu 
hören.  
Foto: Laura 
Reinhart/
sturmcast.
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Des Weiteren besteht die Möglichkeit, eigene Erfahrungen, 
Projekte und Visionen zur Innenentwicklung sowie zum 
Leben im Landkreis Haßberge zu schildern. Das Regional-
management wird diese Erfahrungsberichte sammeln und 
daraus Erkenntnisse ziehen, die in die Entwicklung zukünfti-
ger Projekte einfließen werden. Auf Wunsch können die Ge-
schichten und Erlebnisse auch der Öffentlichkeit vorgestellt 
werden, um Inspiration und Anregungen für Mitbürgerinnen 
und Mitbürger zu liefern. Wer einen kurzen Bericht abgeben 
möchte, hat dazu unter der genannten Webadresse die Mög-
lichkeit sowie per E-Mail an regionalmanagement@hassber-
ge.de. 

 ■ Übung ausländischer NATO-Streitkräfte; 
Manöver im Bereich des Landkreises  
Haßberge

In der Zeit vom 1. bis  30. Juni werden im Bereich des Land-
kreises Haßberge Manöver militärischer Einheiten durchge-
führt. Dabei wird auch die Gemarkungsgrenze der Gemeinde 
Rauhenebrach berührt. Es handelt sich im Wesentlichen um 
Nachtflüge und Außenlandeübungen von Hubschraubern. 
Der Bevölkerung wird nahegelegt, sich von den Einrichtun-
gen der übenden Truppe fernzuhalten. Anlässlich der Übun-
gen liegen gebliebenen Sprengmittel (Munition und dgl.) 
dürfen nicht gesammelt oder sonst wie verwertet werden. 
Nichtbeachtung dieses Hinweises hat strafrechtliche Folgen. 
Schäden, die durch die Übung entstanden sind, sind um-
gehend, jedoch spätestens innerhalb eines Monats nach 
Beendigung der Übung schriftlich bei der Gemeinde oder 
innerhalb von drei Monaten nach dem Zeitpunkt, in dem der 
Geschädigte von dem Schaden und der beteiligten Truppe 
Kenntnis erlangt hat, schriftlich bei der Schadens-Regulie-
rungsstelle des Bundes (SRB) geltend zu machen. Für die 
Anmeldung von Entschädigungsansprüchen ist an folgende 
Adresse zu schreiben: Bundesanstalt für Immobilienaufga-
ben, Schadensregulierungsstelle des Bundes – Regional-
büro Ost, Drosselbergstr. 2, 99097 Erfurt, Telefon 0361/3482 
-Durchwahl -131 oder -181 -Telefaxnummer -366, E-Mail: 
VA-Erfurt@bundesimmobilien.de.  Dort kann auch ein ent-
sprechendes Formular angefordert werden. 
Wird die Frist versäumt, ist der Anspruchsberechtigte kraft 
Gesetzes mit seinen Ansprüchen ausgeschlossen und die 
Schadensregulierungsstelle Ost muss den verspäteten An-
trag zurückweisen. 

Nachrichten anderer Stellen und Behörden

 ■ Zusammenhalt in ländlichen Regionen? 
– Ein Forschungsprojekt zum Mitmachen

Wie ist es eigentlich um den sozialen Zusammenhalt in länd-
lichen Regionen Bayerns bestellt und welche Ideen haben 
die Bürgerinnen und Bürger, um ihn zu stärken? – Das un-
tersucht die Technische Hochschule Nürnberg bis 2026 in 
einem großen Forschungsprojekt in ganz Bayern. Gefördert 
wird das Heimatprojekt vom Bayerischen Staatsministerium 
der Finanzen und für Heimat.1

Worum geht es im Heimatprojekt Bayern?
Sozialer Zusammenhalt: damit ist das konkrete soziale Mit-
einander vor Ort gemeint, das Gefühl von Zugehörigkeit und 
die Fragen des Gemeinwohls. Hier stehen ländliche Räume 
vor großen Herausforderungen: Demografischer Wandel, Di-
gitalisierung, Mobilität, Energiewende – um nur einige gesell-
schaftliche Entwicklungen zu nennen. Aber gerade in ländli-
chen Räumen gibt es auch sehr viele Menschen, die sich für 
das Gemeinwohl einsetzen und ein großes Interesse daran 
haben, den sozialen Zusammenhalt zu stärken.
Die Erscheinungsformen und Rahmenbedingungen sozialen 
Zusammenhalts in ländlichen Regionen werden im Projekt 
untersucht. In drei großen Bürgerbefragungen und vier Ver-
tiefungsprojekten zu verschiedenen Aspekten des sozialen 
Zusammenhalts kommen Menschen aus allen Regionen zu 
Wort, aus Dörfern und Kleinstädten, Alteingesessene und 
neu Zugezogene, Alt und Jung:
Die Themen der Bürgerbefragungen in den Jahren 2023 bis 
2025:
• Stärke und Qualität des alltäglichen sozialen Miteinanders 

vor Ort (2023 – Start am 15.03.!)
• Ortsverbundenheit und Gefühl von Zugehörigkeit (2024)
• Gemeinwohlorientierung und Engagement (2025)
Die Themen der Vertiefungsprojekteprojekte:
• Wie kann sozialer Zusammenhalt dazu beitragen, zuhause 

alt werden zu können?
• Welche Faktoren bewegen junge Menschen dazu im länd-

lichen Raum zu bleiben?
• Welche Gründe sprechen für eine Rückkehr in den ländli-

chen Raum als Wohn- und Arbeitsort?
• Auf welche Weise trägt die lokale Kultur zum Zusammen-

halt bei?
Wer kann mitmachen – und wie?
Zur Teilnahme sind die Bürger aller Kommunen eingeladen, 
die gemäß dem Landesentwicklungsplan Bayern (LEP) zum 
ländlichen Raum gehören. Alle Kommunen des ländlichen 
Raums wurden bereits kontaktiert. Die Teilnahme an den 
drei Befragungen ist online über die Projektwebsite mög-
lich (www.heimatprojekt-bayern.de). Außerdem gibt es den 
Fragebogen auch im PDF-Format zum Ausdrucken und 
Rückversand per Post. Für die Vertiefungsprojekte wird das 
Projektteam unterschiedliche Personen und Organisationen 
in ganz Bayern kontaktieren (z.B. Vereine oder Nachbar-
schaftshilfen).

1 Das Projekt wurde als ein Ergebnis des Zukunftsdialog Heimat.Bayern ins Leben gerufen 
und ist als Heimatprojekt eine Maßnahme der Heimatstrategie „Offensive.Heimat.Bayern 
2025“.

 
 

Eröffnung der Badesaison 2023 
im städt. Freibad Eltmann 
am Samstag, 20. Mai 2023 

 

 
 

Freier Eintritt am Eröffnungstag! 
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Warum lohnt es sich mitzumachen?
Mit dem Forschungsvorhaben werden für Bürger und Politik 
Erkenntnisse über das soziale Miteinander in den ländlichen 
Regionen erarbeitet, systematisiert und vergleichend ausge-
wertet. So kann der soziale Zusammenhalt besser sichtbar 
gemacht und weiterentwickelt werden. Die Ergebnisse wer-
den laufend auf der Projektwebsite zur Verfügung gestellt, so 
dass alle Interessierten sich selbst ein Bild machen können. 
Darüber hinaus erhalten alle Kommunen und Verwaltungs-
gemeinschaften, in denen mind. 100 Personen teilnehmen, 
eine kurze Auswertung für ihre Kommune. (Diese werden 
ausschließlich den jeweiligen Kommunen zur Verfügung ge-
stellt und sind für andere nicht verfügbar.)
Eine öffentliche Veranstaltung zur Projektmitte und eine Ab-
schlussveranstaltung mit dem Bay. StMFH zum Projektende 
bieten die Möglichkeit, die Ergebnisse gemeinsam zu disku-
tieren.

Wann geht es los?
In der ersten Befragung geht es um das alltägliche sozia-
le Miteinander vor Ort. Die Teilnahme ist ab dem 15. März 
2023 möglich. Ab diesem Tag kann die Befragung über die 
Projektwebseite aufgerufen oder der Fragebogen herunter-
laden werden. Die Teilnahme ist dann bis zum 7. Juni 2023 
möglich.

Wo gibt es mehr Informationen zum Projekt?
Ausführlichere Informationen gibt es auf der Projektwebsei-
te: www.heimatprojekt-bayern.de

Wer ist für das Projekt verantwortlich und wie kann 
man Kontakt aufnehmen?
Projektleitung und Projektteam:
Projektleitung: Prof. Dr. Sabine Fromm, Technische Hoch-
schule Nürnberg Georg Simon Ohm
Wissenschaftliche Mitarbeiterinnen: Francis Helen Finkler, 
Loredana Föttinger
Kontakt: Per E-Mail: heimatprojekt-bayern@th-nuernberg.de
Postanschrift für Rückversand der Fragebögen (leider ist 
ein portofreier Rückversand aus organisatorischen Gründen 
nicht möglich): Technische Hochschule Nürnberg Georg Si-
mon Ohm
– Prof. Dr. Sabine Fromm (Heimatprojekt Bayern) –
Keßlerplatz 12
90489 Nürnberg
Website: www.heimatprojekt-bayern.de

 ■ Terminhinweise des UmweltBildungs-
Zentrum Oberschleichach 

Eine Übersicht der aktuellen Veranstal-
tungen des UBIZ erhalten Sie online un-
ter www.ubiz.de bzw. telefonisch unter 
09529 / 9222-0

 ■ Trauerangebot für Eltern von Sternen-
kindern  

Ein Kind in der Welt nicht mehr zu 
haben, ist eine schmerzliche Er-
fahrung, die die Hinterbliebenen 
aus der Lebensbahn werfen kann. 
Umso wichtiger ist es Trost, Zu-
spruch, Geborgenheit für die Hin-
terbliebenen zu geben. 
Als betroffene Eltern bieten wir, 
Elfriede & Klaus Nußbaum einen 
Rundweg mit unterschiedlichen 
Impulsen zum Thema Hoffnung und Zuversicht an. 
Auf diesem Weg finden sie Ruhepunkte, die ermutigen, den 
Blick, trotz aller Schwere des Verlustes, wieder nach vorne 
lenken zu können.
In Stille geht jede/r Trauernde in seinem Tempo diesen Weg 
– entweder alleine oder in Begleitung. Zum Ende des Weges 
kann ein Hoffnungslicht entzündet werden; die Möglichkeit 
zum Einzelgespräch besteht.
Wir treffen uns am 
Samstag, 27. Mai 2023, oberer Parkplatz Zeiler Käppele, 
14 Uhr
Es findet bei jedem Wetter statt, festes Schuhwerk wir emp-
fohlen. Eine Anmeldung ist unter den angegebenen Kontakt-
daten erforderlich. 
Veranstalter: 
SHG Sternenkinder Haßberge (sternkinder-hassberge@web.de) 

 ■ Bambergs erste Fußballklasse startet im 
kommenden Schuljahr

Eine Kombination aus Schule und Hobby? Das ist für sport-
lich ambitionierte und fußballinteressierte Schülerinnen und 
Schüler ab dem kommenden Schuljahr 2023/24 an der 
Graf-Stauffenberg-Wirtschaftsschule möglich. Erstmalig in 
Bamberg und dem Landkreis wird unter der Leitung von StR 
Felix Strobler, bei ausreichenden Anmeldezahlen, jeweils 
für die Eingangsklassen 6 und 7 eine Fußballklasse ange-
boten, die parallel zum klassischen Unterricht das Ziel hat, 
Breitensport und Talentförderung zu verknüpfen. Unter der 
Anleitung qualifizierter Lehrkräfte wird in Profilstunden Fuß-
ball gespielt bzw. trainiert, wobei der inhaltliche Fokus auf 
der Verbesserung individual-technischen und taktischen Ver-
haltens sowie der Schulung von Gruppentaktiken liegt. Im 
Vordergrund soll dabei immer der Spaß am Fußball und der 
sportlichen Bewegung stehen, um durch die Erziehung im 
Sport Charakter und Persönlichkeit des Schülers zu formen, 
ein soziales Miteinander zu stärken und die Voraussetzun-
gen für eine lebenslange Bindung an den Sport zu schaffen. 
In der Praxis werden die Schülerinnen und Schüler zu die-
sen Zwecken zusätzlich zum regulären Sportunterricht vier 
Unterrichtsstunden angeleitetes Fußballtraining in unserer 
neuen und modernen Sporthalle sowie auf unserem Rasen-
platz erhalten. Wer Interesse an der Fußballklasse hat, sollte 
schnell sein: Die Anzahl der zur Verfügung stehenden Plätze 
ist begrenzt. Anmeldungen sind ab sofort im Sekretariat der 
Wirtschaftsschule möglich, nähere Informationen sind zu-
dem auf der Homepage www.wirtschaftsschule-bamberg.de 
zu finden.
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Z E R T I F I Z I E R T E
T R AU E R R E DN E R I N

WORTE, DIE DER 
TRAUER RAUM GEBEN.

ZEIT UND RAUM
FÜR TRAUER UND ABSCHIED

Z E R T I F I Z I E R T E
T R AU E R R E DN E R I N

DAS BESTATTUNGSHAUS 
IM LANDKREIS HASSBERGE

Zeil | Knetzgau · Telefon: 09524 229
Ebelsbach | Eltmann · Telefon: 09522 707634

www.bestattungshaus-schorr.de 

KÜCHEN
AB WERK
Realisieren Sie sich Ihre exklusive Traumküche 
zu Werkskonditionen. Beratung, Planung und 
Verkauf in unserer großen Werksausstellung.

Öffnungszeiten: 
MO–FR von 13:00–18:00 Uhr
Individuelle Terminvereinbarung (09524) 91206

Obere Altach 1 · 97475 Zeil am Main 
info@allmilmoe.de · www.allmilmoe.de

AZ-allmilmoe_144x90mm_201029.indd   1 29.10.20   12:04

Michael Scholl  
Bildhauermeister
• Individuelle Grabsteine 
• Stelen 
• Urnengrabsteine 
• Nachschriften  
• Gartenskulpturen

Hauptstr. 27 · 97483 Limbach · Tel. 0 95 22 / 95 03 45
www.Bildhauer-Scholl.de

Selbständiger JEMAKO Vertriebspartner Böhnlein
JEMAKO – Das Beste für Ihr sauberes Zuhause

JEMAKO Reinigungs- und Pflegeprodukte für Haushalt und Gewerbe

• Individuelle Beratung
• Zeitsparende  Reinigung
• Überzeugende Sauberkeit
• Beste Qualität – Made in Germany
• Innovative Produkte
• Bewusste Nachhaltigkeit

Mobil: 0170/9651577
Telefon: 09522/7078672

Auch in Facebook – https://www.facebook.com/jemako.boehnlein

Online-Shop: www.jemako-shop.com/boehnlein
Sonnenleite 20, 97483 Eltmann; boehnlein@jemako-mail.com

Es ist wieder  

BiErgartEnZEit!

gasthaus & Brauerei roppelt • An der Steige 2, 97514 Trossenfurt

ihre Brauerei  
roppelt

tel. 09522/1840

Besuchen Sie unseren  

Biergarten.

Fr./Sa./So./Mo. ab 16 Uhr
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DU
SUCHST DEINEN WEG?

WIR BIETEN 
INTERESSANTE AUSBILDUNGEN.

DANN KOMM DOCH ZU UNS.

• Ernährung und Versorgung
• Sozialpflege
• Kinderpflege
• Technische Assistenten für Informatik

BERUFSFACHSCHULEN FÜR

• Abi + Auto
• IT-Qualifiziert3

ABITURIENTENPROGRAMME

HEINRICH-THEIN-SCHULE
Staatliches Berufliches 
Schulzentrum Haßfurt
Hofheimer Str. 14–18
97437 Haßfurt

TELEFON   09521 9225-0
TELEFAX 09521 9225-299
E-MAIL verwaltung@bs-hassfurt.de
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Bei uns stimmen  
Preis und Leistung!

Autohaus    Ankenbrand    GmbH
97483 Eltmann · Bamberger Str. 17 · Telefon 0 95 22/2 71

Renault - Dacia Service in Haßfurt
97437 Haßfurt · Siemensstr. 1 · Telefon 0 95 21/94 49-0

Tel. 09549 98851-0
info@stretz-baustoffe.de
www.stretz-baustoffe.de

Stretz Baustoffe GmbH
Schindelsee 19

96181 Rauhenebrach

ALLES ZUM BAUEN
UND RENOVIEREN

STRETZ
BAUSTOFFE

Finanzen mit Klartext!  
Ein ganzes Team freut sich auf dich …
Dein Partner für  
#Geldanlage #Finanzierung #Immobilien

Fabian Stappenbacher · www.finklar-gmbh.de · Tel: (09721) 298240 · Mobil: (0151) 19381022

Then
Bestattungen

www.bestattungen-then.de
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ausbildung@dennert.de

Scan me!

+ Tablet
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Hochwertiger Beton aus unserer
eigenen Betonmischanlage.

Lieferung direkt ab Werk oder
für Selbstabholer 

(bei Vorbestellung gerne auch samstags).

www.hartbau.de ∙ info@hartbau.de
Flachsdarre 9 ∙ 96188 Stettfeld ∙ Tel: 09522 6099

Straßenbau ∙ Pflasterbau ∙ Erdarbeiten

RLL BIKES Der Radladen in Eltmann

Alles rund ums Fahrrad 
Fahrräder & E-Bikes 
Zubehör 
Reparaturen & Umbauten 
Fahrradträger Verkauf & Verleih

www.rll-bikes.de
Mail: rll-bikes@online.de
97483 Eltmann, Bambergerstr. 6
Tel. 0 95 22 - 280 82 39

VEREINT  
FORM UND  
FUNKTION

Küchenstudio  
Hofmann e.K. 
 
Seelohe 21
97478 Knetzgau
Tel. 09527 9508-62 www.kuechen-hofmann.de

Bestattungen 
Hohensee&  Metzner

Ihr Bestatter für Oberaurach und Umgebung

09522-350

info@hohensee-bestattungen.de
www.hohensee-bestattungen.de



Ausbildung in ALLEN Führerscheinklassen 
Unterricht: Montag von 18:30 – 20:45 Uhr 

Priesendorf – Hauptstraße 8 – Musikhaus 
09503-502966         service@fs-schmitt.de 

R A U M A U S S T A T T U N G
Günter Markert

97483 Eltmann am Main
Mainlände 5-6 und Gewerbegebiet 11
Telefon 09522/1601 · Telefax 09522 /8506

· Teppichböden · PVC-Bodenbeläge
· Linoleum · Laminat · eig. Polsterwerkstätte
· Neubezug von Polstermöbeln und Sitzecken
· Matratzen / alle Ausführungen

R A U M A U S S T A T T U N G
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97483 Eltmann am Main
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 Teppichböden 

 PVC-Bodenbeläge

 Linoleum

 Designbeläge

Eigene Polsterwerkstätte 
Neubezug von Polstermöbeln und Sitzecken

Matratzen/alle Ausführungen

97483 Eltmann am Main · Mainlände 5-6 und Gewerbegebiet 11
Tel. 09522/1601 · Fax 09522/8506 · www.raumausstattung-markert.de
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Matratzen/ 
alle Ausführungen
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werte prägen lebensräume

Industriestr. 6 | 97522 Sand am Main | krines-online.de | 09524 83380

FENSTER TÜREN WINTERGÄRTEN

Tauschen Sie jetzt Ihre Fenster und sparen 
Sie dank moderner Wärmeschutztechnik 
Geld & Energie. Attraktive Förderungen 
vom Staat warten auf Sie!

SCHMEISS DEIN GELD NICHT ZUM

FENSTER 
RAUS!

Einladung  
Sa. 17. + So. 18. Juni 2023

von 09:00 - 17:00 uhrKlaRMann-lEMBaCH
industriestraße 29 - 97483 Eltmann

Open Days

KlaRMann-lEMBaCH  
1983 - 2023

Jubiläum

Baumaschinen 

industriemaschinen

landmaschinen EXTRa

uS Cars, PKW, Pickups

u.v.m.

Baggerspiel

1. Preis: 1 Woche Urlaub 

in Florida

www.usa-cars.center

Erleben Sie die neuesten Modelle 
unserer Handelspartner 

AMERICAN
TRUCKS & CARS

U
S

 C
A

MPINGWORLD
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www.schunder-bestattungen.de

96181 Prölsdorf
Rothstraße 7 • Tel. 0 95 54 - 12 12

03_Gemeindeblatt-Anzeige_Schunder_189x50mm_Musterstadt.indd   9 13.11.18   09:19

Natursteine Heil!
Kompetenz in Stein seit 1910

	Bambergerstrasse 20
97514 Oberaurach/Kirchaich Tel.: 

09549 – 392 
natursteineheil@gmx.de
www.natursteine-heil.de



Grabmale - Grabzubehör
Küchenarbeitsplatten - Tischplatten

Treppenstufen - Fensterbänke
Wand- & Bodenplatten

Gartengestaltung, Brunnen, Figuren
Aussenanlagen

Öffentliche Projekte

sichtbar 
mehr...

Knetzgauer Str. 3

97522 Sand a. Main

Tel. 09524 3300

www.sds-werbetechnik.de

Carsten Brenk

Tel.

Fax

Mobil

E-Mail-Info 
Internet

HW-SSoftware ~ Hardware ~ Netzwerke ~ Service
OLUTIONS

Inhaber: Carsten Brenk

+49-(0)9522-7085463

+49-(0)9522-707631

49-(0)1522-8815409

Info@HW-Solutions.de

www.hw-solutions.de

:

:

: +

:

Am Maienschlag 22 
97514 Oberaurach 
Deutschland

Festnetz ~ Mobilfunkverträge 

:

IT Technician

Carsten Brenk
Am Maienschlag 22 
97514 Oberaurach 
Deutschland

Tel.: +49 9522 7085463 
Fax: +49 9522 707631 
Mobil: +49 1522 8815409

E-Mail: Info@HW-Solutions.de 
Internet: www.hw-solutions.de

Küchen Bauerschmitt in Ebelsbach
Markenküchen bekannter Hersteller
Hier werden Ihre Küchenträume 
 Wirklichkeit! Freuen Sie sich auf Küchen
geräte von Neff und Miele.  
Ob Gas, Elektro oder Induktion –  
bei  Küchen Bauerschmitt finden Sie  
die für Sie passende Küche. 

Küchen-Bauerschmitt UG
Bahnhofstraße 4 · 97500 Ebelsbach · Mobil: 0177 / 2 38 93 47

m.bauerschmitt@web.de · www.kuechen-bauerschmitt.de

Brennholz
Nur Hartholz, gesägt, gespalten, 

frei Haus geliefert, Preis auf Anfrage.

MS-Forstservice-holzhandel
Tel. 09522-707561 o. 0172 7511442

Telefunkenstraße 9a  •  97475 Zeil am Main  •  Tel. 09524 / 6358  •  www.budoakademie-zeil.de

BUDO  AKADEMIE  ZEIL
Karate Do
Kampfkunst und Selbstverteidigung 
für Kinder ab 5 Jahren, Jugend, Erwachsene 
und Späteinsteiger ab 50+
Kinder in Bewegung
Motorische Früherziehung ab 3 Jahren
Hatha Yoga
Yoga für Jugend und Erwachsene
Shi Zen Tai
Atem- und Bewegungsschule
Zazen
Zen Meditation

Schule für asiatische Kampfkunst, Bewegungslehre und Meditation

BUDO  AKADEMIE  ZEIL
Schule für asiatische Kampfkunst, Bewegungslehre und Meditation

Telefunkenstraße 9a · 97475 Zeil am Main · Tel. 09524 / 6358 
www.budoakademie-zeil.de
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Karate Do
Kampfkunst und Selbstverteidigung 
für Kinder ab 5 Jahren, Jugend, Erwachsene 
und Späteinsteiger ab 50+
Hatha Yoga
Yoga für Jugend und Erwachsene
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Schule für asiatische Kampfkunst, Bewegungslehre und Meditation
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SCHLOSSEREI - SPENGLEREI 
Haupstraße 78 • 97483 Eltmann-Limbach

Tel.: 0 95 22 13 64 • Fax 0 95 22 7 03 64 • schlosserei-pflaum@t-online.de

Wir führen Schlosser-, Spengler- und Installationsarbeiten aus!

SCHLOSSEREI - SPENGLEREI 
Haupstraße 78 • 97483 Eltmann-Limbach

Tel.: 0 95 22 13 64 • Fax 0 95 22 7 03 64 • schlosserei-pflaum@t-online.de

Wir führen Schlosser-, Spengler- und Installationsarbeiten aus!

SCHLOSSEREI - SPENGLEREI 
Haupstraße 78 • 97483 Eltmann-Limbach

Tel.: 0 95 22 13 64 • Fax 0 95 22 7 03 64 • schlosserei-pflaum@t-online.de

Wir führen Schlosser-, Spengler- und Installationsarbeiten aus!

SCHLOSSEREI - SPENGLEREI 
Haupstraße 78 • 97483 Eltmann-Limbach

Tel.: 0 95 22 13 64 • Fax 0 95 22 7 03 64 • schlosserei-pflaum@t-online.de

Wir führen Schlosser-, Spengler- und Installationsarbeiten aus!

 40 Jahre
Öffnungszeiten im Juni:

Di. - Do. 7.30 - 17 Uhr 
Fr.            7.30 - 22 Uhr
So.        13.30 - 17 Uhr

Frühstück, Mittagessen und 
freitags zusätzlich Abendkarte Conrad-Vetter-Str. 14

97514 Oberaurach
Tel.: 09522/70 85 775

CAFÉ - BISTRO - PENSION

Sonntagsfrühstück 9 -13 Uhr: 04.06. und 18.06.

Ruhetag: Montag und Samstag, sowie an Pfingsten (28.05., 29.05.) und
Fronleichnam (08.06.)

 

bewerbung@maincor.de ONLINE

Sende Deine Bewerbung an

AUSBILDUNG
KNETZGAU

 • Industriekaufmann/-frau (m/w/d)

 • Fachkraft für Lagerlogistik (m/w/d)

 • Fachlagerist/-in (m/w/d)

 • Verfahrensmechaniker/-in (m/w/d)
für Kunststoff- und Kautschuktechnik

• Mechatroniker/-in (m/w/d)

 • Maschinen- und Anlagenführer/-in (m/w/d)

Tel.: 0160 / 7319521
mmmeltmann@t-online.de
www.mmm-müller.de

› Vollwärmeschutz
› Trockenbau
› Innen- & Außenputz
› Gerüstbau
› Malerarbeiten & - techniken
› Fassadengestaltung
› Tapezierarbeiten
› Altbausanierung
› u. v. m.
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WIR BERATEN UND VERTRETEN SIE 
INSBESONDERE AUF FOLGENDEN 
RECHTSGEBIETEN:
RECHTSANWALT 
WILLY MARQUARDT
· Baurecht
· Mietrecht
· Verkehrsrecht
· Versicherungsrecht
· Straf- u. Ordnungswidrig-
 keitenrecht

RECHTSANWÄLTIN 
CHRISTIANE MARQUARDT
· Arbeitsrecht
· Familienrecht
· Erbrecht

Georg-Schäfer-Straße 17 - 97500 Ebelsbach Tel. 0 95 22 / 9 22 80
Marktplatz 7 - 97461 Hofheim Tel. 0 95 23 / 50 29 60

Wir stehen für eine schnelle, wirtschaftliche und zufriedenstellende Durchsetzung Ihrer Interessen. 
IM FOCUS STEHT DER ZUFRIEDENE MANDANT.

www.cwmarquardt.de

MIT RECHT IHR PARTNER

Waldbestattung im RuheForst® Maintal in Theres

09521 /618885

Die Führungen finden ab
dem Parkplatz Ruheforst
bei jedem Wetter statt
(außer an gesetzlichen
Feiertagen):

Zwischen 4. März 2018
und 18. November 2018

Führung jeden
Sonntag
um 14.00 Uhr.

®

✁

Viele Menschen empfinden es als beruhigend im Wald zu trauern, sich zu Lebzeiten
einen Grabplatz auszusuchen und damit Vorsorge zu treffen .Weiter besteht oft der Wunsch
eine Trauerfeier individuell gestalten zu können. Lernen Sie unverbindlich dieses würdevolle
Bestattungs-Konzept im naturbelassenen Wald, in dem die Grabpflege die Natur übernimmt,
bei einer kostenlosen Führung kennen. Individuelle Führungstermine gerne nach Absprache.
Ausfahrt A 70 Haßfurt/Theres. Beschilderung folgen zwischen Obertheres und Buch.
Nur 4 km von der A 70. Gelände sehr gut begehbar.

Waldbestattung im RuheForst® Maintal in Theres

www.ruheforst-maintal.de · info@ruheforst-maintal.de · Tel. 09521 /618885

Die Führungen finden ab
dem Parkplatz Ruheforst
bei jedem Wetter statt
(außer an gesetzlichen
Feiertagen):

Zwischen 4. März 2018
und 18. November 2018

Führung jeden
Sonntag
um 14.00 Uhr.

®

Würdevoll und selbstbestimmt
Sich selbstbestimmt und frei zu entscheiden ist den 
meisten Menschen wichtig, im RuheForst Maintal in 
Theres gibt es diese Möglichkeit auch über den Tod 
hinaus. Ehrwürdige alte Buchen und Eichen aber 
auch zarte junge Bäume stehen als Ruhebiotope zur 
Verfügung. Man unterscheidet das Gemeinschafts-
biotop, an dem einzelne Grabstätten ausgewählt 
werden, vom Familien- oder Freundschaftsbiotop,
an dem alle Plätze um einen Baum erworben werden.
An letzterem gibt es die Möglichkeit, einen Vertrags-
nachfolger zu bestimmen, so dass auch in ferner Zu-
kunft noch die restlichen freien Grabplätze vergeben 
werden können.
Die Gemeinde Theres ist Träger des RuheForstes 
und sichert den Fortbestand eines jeden einzelnen

Grabplatzes bis ins Jahr 2114. Jeder Platz wird nur 
ein einziges Mal belegt. Viele Menschen kommen 
in den RuheForst um sich bereits zu Lebzeiten als 
Vorsorge einen Baum oder Platz zu sichern, um ihre 
Angehörigen im Todesfall zu entlasten.
Die Grabpflege übernimmt Mutter Natur, jedoch sind 
eine Moosabdeckung und einzelne Blumenköpfe auf 
der Grabstelle zugelassen. Die Verabschiedung kann 
völlig individuell und würdevoll gestaltet werden, ent-
weder am wunderschönen Andachtsplatz unter einer 
Baumkathedrale oder auch direkt am Grab.
Mit geistlichem Beistand, mit den tröstenden Worten 
eines Trauerredners oder von Familienmitgliedern 
gestaltet hat ein jeder die Möglichkeit, den Abschied 
ganz persönlich zu halten.

Ab 18.11. finden Führungen nur noch 14 tägig zu folgenden Terminen statt:
18.11.18, 2.12.18, 16.12.18, 30.12.18, 13.1.19, 27.1.19, 10.2.19, 24.2.19

✁

RuheForst® Maintal in Theres

Waldbestattung im RuheForst® Maintal in Theres
Viele Menschen empfinden es als beruhigend 
im Wald zu trauern, sich zu Lebzeiten einen 
Grabplatz auszusuchen und damit Vorsorge 
zu treffen. Weiter besteht oft der Wunsch, eine 
Trauerfeier individuell gestalten zu können.

Lernen Sie dieses würdevolle Bestattungskon-
zept im naturbelassenen Wald, wo die Natur die 
Grabpflege übernimmt, bei einer kostenlosen 
Führung kennen. Individuelle Führungstermine 
bieten wir gerne auch nach Absprache an.

Ausfahrt A70 Haßfurt/Theres. Beschilderung folgen zwischen Obertheres
und Buch. Nur 4 Kilometer von der A70. Gelände sehr gut begehbar.

Unsere Führungen finden ab 5. März 
jeden Sonntag um 14 Uhr statt.

(außer an gesetzlichen Feiertagen)

Die Führungen werden ab 
dem RuheForst-Parkplatz bei 
jedem Wetter durchgeführt.  

www.ruheforst-maintal.de info@ruheforst-maintal.de Telefon 09521-618885

Weitere Informationen finden Sie hier

Würdevoll und selbstbestimmt
Sich selbstbestimmt und frei zu entscheiden, ist den meisten Menschen wichtig. Im RuheForst® Maintal in Theres gibt es diese Möglichkeit 
auch über den Tod hinaus. Ehrwürdige alte Buchen und Eichen, aber auch zarte junge Bäume, stehen als Ruhebiotope zur Verfügung. Man 
unterscheidet das Gemeinschaftsbiotop, an dem einzelne Grabstätten ausgewählt werden, vom Familien- oder Freundschaftsbiotop, an dem 
alle Plätze um einen Baum erworben werden.
An letzterem gibt es die Möglichkeit, einen Ver-
tragsnachfolger zu bestimmen, so dass auch in 
ferner Zukunft noch die restlichen freien Grab-
plätze vergeben werden können.
Die Gemeinde Theres ist der Träger des Ru-
heForstes und sichert den Fortbestand eines 
jeden einzelnen Grabplatzes bis ins Jahr 2114. 
Jeder Platz wird nur ein einziges Mal belegt. 
Viele Menschen kommen in den RuheForst, 
um sich bereits zu Lebzeiten als Vorsorge einen 
Baum oder Platz zu sichern, um Ihre Angehöri-
gen im Todesfall zu entlasten.
Die Grabpflege übernimmt Mutter Natur, je-
doch sind eine Moosabdeckung und einzelne 
Blumenköpfe auf der Grabstelle zugelassen. 
Die Verabschiedung kann völlig individuell 
und würdevoll gestaltet werden, entweder 
am wunderschönen Andachtsplatz unter ein-
er Baumkathedrale oder auch direkt am Grab. 
Mit geistlichem Beistand, mit den tröstenden 
Worten eines Trauerredners oder von Familien-
mitgliedern gestaltet, hat ein jeder die Möglich-
keit, den Abschied ganz persönlich zu halten.

Industriestraße 1 (an der B26) · 96120 Bischberg - Trosdorf

Öffnungszeiten: Mo. bis Mi. 9 – 18 Uhr 
 Do. und Fr. 9 – 19 Uhr · Sa. 9 – 14 Uhr

Telefon: 09503 / 7990 · Fax: 4613 · info@kuechenstudio-koerber.de

www.kuechenstudio-koerber.de 

Baptist hell 22 x 0,5 l 
 + Pfand 3,26 €

Angebot Juni 2023

        Öffnungszeiten:  Di., Do., Fr. 10.00 - 12.30 Uhr, 15.00 - 18.00 Uhr
    Montag geschlossen  Mi. 15.00 - 18.00 Uhr, Sa. 9.30 - 14.00 Uhr

Winteröffnungszeiten: Di., Do., Fr. 10.00 - 12.30 Uhr, 15.00 - 18.00 Uhr
 Mo., Mi. 15.00 - 18.00 Uhr, Sa. 9.30 - 14.00 Uhr

- Wir beliefern Feste aller Art -
- Hermes-Shop -

Angebote November 2018

   e 13.99
22 x 0,5 l BV
+ Pfand 4,80 e

Verleih von
• Ausschankwagen
• Kühlwagen
• Garnituren
• Hüpfburg
• Partyzelte (6 x 5 m und 12 x 5 m)

Eckert
Rathausstraße 31

Trossenfurt-Tretzendorf - Tel. 09522 304488

   e 12.99
22 x 0,5 l 

+ Pfand 3.26 e
Lager

   e 2.99
12 x 1,0 l  PET 

+ Pfand 3,30 e

   e 3.49
12 x 0,75 l PET

+ Pfand 3,30 e

+ 2 Fl. gratis

Medium 

+ 2 Fl. gratis

Orange
Zitrone

Bockbiere
verschiedener Brauereien 
vorrätig

Angebote Februar 2019

€ 14.99
22 x 0,5 l 

+ Pfand 3,26 €

€ 0,50
GÜNSTIGER!

Öffnungszeiten:  
Di., Do., Fr. 10.00 - 12.30 Uhr, 15.00 - 18.00 Uhr 
Mo., Mi. 15.00 - 18.00 Uhr, Sa. 9.30 - 14.00 Uhr

- Wir beliefern Feste aller Art -
- Hermes-Shop - 

Limonaden, alle Sorten

Angebote August 2020

Kellerbier

€ 4.99
12 x 0,7 l

+ Pfand 3,30 €Plus Lemon

€ 13.99
22 x 0,5 l BV

+ Pfand 3,26 €+ 2 Fl. gratis
Kräusen hell

Geschlossen
Donnerstag, 13.8.2020 und Freitag, 14.8.20
Ab Montag, 17.8.2020, sind wir wieder für Sie da

€ 4.99
12 x 1 l PET  

+ Pfand 3,30 €
Eichenzeller 
Spritzig, Medium, Sanft, Naturell

+ 2 Fl. gratis

Den letzten Weg 
  nach eigenen Wünschen planen
Bestattungsvorsorge bedeutet  ... selbst zu bestimmen

 ... Notwendiges zu regeln

 ... Verantwortung zu übernehmen

 ... Angehörige zu entlasten

Wir beraten Sie gerne ausführlich und persönlich und bieten 
Ihnen umfangreiches Informationsmaterial.

Ihr Bestattungshaus in  Zeil · Ebelsbach · Knetzgau

ZEIT UND RAUM FÜR TRAUER UND ABSCHIED

Ihr Bestattungshaus in Zeil · Ebelsbach · Knetzgau

Inhaber: Matthias Pfaff
Brühlweg 14
97475 Zeil am Main

Zeil 09524 229
Ebelsbach 09522 707634
Knetzgau 09527 952125

Oberaurach – Die Einkommensteuer-
erklärung 2019 muss Sie bis zum 
31.07.20 abgeben werden. Haben 
Sie bereits eine Erinnerung zur Ab-
gabe der Steuererklärung in Ihrem 
Briefkasten? Wurde Ihnen ein Ver-
spätungszuschlag bei Nichtabgabe 
der Steuererklärung angedroht? Ihnen 
fehlt jedoch schlichtweg die Zeit sich 
um Ihre steuerlichen Angelegenheiten 
zu kümmern? Wenn Sie die Hilfe eines 
Steuerberater, Lohn-steuerhilfevereins 
oder einer laut Steuerberatungsgesetz 
befugten Person in Anspruch nehmen, 
haben Sie mehr Zeit. In diesem Fall 
verlängert sich Ihre Abgabefrist bis 
zum 28.02.21. Da Arbeitnehmer oft mit 
Erstattungen rechnen können, ist es 
jedoch nicht ratsam bis auf den letzten 
Tag zu warten.

Wir möchten Sie darauf aufmerk-
sam machen, dass bei Nichtabga-
be der Einkommensteuererklärung 
ein Verspätungszuschlag für jeden 
angefangen Monat 0,25 % der fest-
gesetzten Steuer, jedoch mindes-
tens 25,-€ pro Monat beträgt. Gerne 
beraten wir Sie in Ihren steuerlichen 
Angelegenheiten und verhelfen Ihnen 
zur pünktlichen Abgabe Ihrer Steuer-
erklärung:

Wir erstellen, im Rahmen einer Mitglied-
schaft, die Einkommensteuererklärung 
für Arbeitnehmer, Beamte und Rentner  
mit ausschliesslich Einkünften aus nicht-
selbstständiger Tätigkeit. Ebenfalls be-
raten sie Mitglieder bei Einkünften aus 
Vermietung, Spekulationsgeschäften 
und bei Kapitalerträgen, jedoch dür-
fen die Einnahmen hieraus insgesamt 
18.000,- € bzw. bei Ehegatten 36.000,- 
€  im Jahr nicht übersteigen.

Außerdem:
Sie haben Ihre Steuererklärung noch nie 
abgeben? Oder... Sie wurden zu keinem 
Zeitpunkt vom Finanzamt aufgefordert 
eine Erklärung abzugeben?

Dann wissen Sie bestimmt folgendes 
noch nicht: 
Mit dem Jahressteuergesetz 2008 
wurde die Zweijahresfrist für jene 
die freiwillige Ihre Steuererklärung 
abgeben können verabschiedet. 
Dass heißt für Sie konkret... Bisher 
konnten Steuerpflichtige, welche frei-
willig Ihre Steuererklärung abgegeben 
können, zwei Jahre rückwirkend Zeit 
Ihre Einkommensteuererklärung beim 

Finanzamt einzureichen. Durch die 
Neuregelung ist es Ihnen möglich sich 
für die vergangenen vier Jahre Ihre 
Steuererstattung zu sichern.

Und noch mehr:
Die Antragsfrist für die Arbeitneh-
mer-Sparzulage ist mit dem Bürgerentlas-
tungsgesetz ebenfalls verlängert worden. 
Somit ist Ihre Arbeitnehmer-Sparzulage 
ebenfalls noch nicht verloren.

Pflichtveranlagte:
Nach der aktuellen Gesetzeslage haben 
sogar Pflichtveranlagte 7 Jahre Zeit sich 
Ihre Steuererstattung zu holen, da hier 
die Festsetzungsfrist erst mit Ablauf des 
dritten Jahres nach dem Steuerjahr be-
ginnt (Anlaufhemmung).

Fazit:
Die aktuellen Rechtssprechungen und 
die täglichen Steueränderungen/-neue-
rungen zeigen, dass auch Sie künftig 
auf kompetente Beratung von Experten 
angewiesen sind.

WIR FREUEN UNS AUF IHREN ANRUF!
Beratungsstellenleiter:  
Harald Schmitt wolf  
Mitarbeiter:  
Barbara Dreja, Renate Zettelmeier  
Tel.: 09529/1422,  
Mo.-Do. von 09.00-17.00 Uhr,
Fr. von 09.00-13.00 Uhr
Altbayerischer Lohnsteuerhilfeverein 
e. V. Oberaurach, 97514 Oberaurach
www.altbayerischer.de 

Termine nach telefonischer 
 Ver einbarung – WIR FREUEN 
UNS AUF IHREN ANRUF!

Automatische Fristverlängerung!
Für die letzten Jahre keine Steuer-
erklärung abgebeben? – 
Holen Sie sich Ihre Steuererstattung!!!

 
Sanierung 
aus einer Hand 
 

  

 
 

 

Badsanierung schnell, sauber, komplett 
Heizung Pellet, Öl, Gas, Wärmepumpe                     
Sanitär  Wasserinstallationen                       
Klima Splitklima, Kaltwasseranlagen                      
Solar Auf- u. Inndachanlagen    
Swimmingools  jede Größe, jede Form                       
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Schüttraummeter frisch = 49,– £
Schüttraummeter lufttrocken = 64,– £

€ 15.99
+ 2 Fl. gratis + 2 Fl. gratis

Verleih von
• Ausschankwagen
• Kühlwagen
• Garnituren
• Hüpfburg

•  Partyzelte  
(6 x 5 m und 12 x 5 m)

•  neu:  
KRuGSPÜLMASCHIne

Weiss Rössl

Pils 22 x 0,5 l  
 + Pfand 3,26 €

€ 12.49

Lager  22 x 0,5 l  
 + Pfand 3,26 €+ 2 Fl. gratis

€ 15.99

spritzig  12 x 0,75 l  
medium + Pfand 3,30 €

€ 2.79 € 3.99
Orange  12 x 0,7 l 
Zitrone + Pfand 3,30 €

– Wir beliefern Feste aller Art – 
– Hermes Shop –


